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Gemeinde
Schemmerhofen

Landkreis Biberach

Wichtiges in Kürze
16.07.2021 Konzert mit Christian Segmehl 
  Musikverein Schemmerhofen
18.07.2021 150 Jahre Friedenslinde 
  Gemeinde Schemmerhofen
23.07.2021 Abteilungsversammlung Tennis 
  SV Schemmerhofen
24.07.2021 Altpapier- und Alteisensammlung 
  Musikverein Aßmannshardt e.V.
25.07.2021 Jahreshauptversammlung 
  Liederkranz Schemmerberg e.V.
27.07.2021 Instrumentenvorstellung  
  Musikverein Schemmerhofen 
28.07.2021 Abteilungsversammlung Handball 
  SV Schemmerhofen
30.07.2021 Blutspende-Aktion Halle Altheim 
  DRK-Ortsverein Schemmerhofen
30.07.2021 Abteilungsversammlung Fußball  
  SV Schemmerhofen
31.07.2021 Jahreshauptversammlung 
  Narrenzunft Brühlhund Schemmerberg e.V.
31.07.-01.08.21 Gartenfest dahoim und zum Mitnehmen 
  Musikverein Ingerkingen
01.08.2021 Yoga-Sonntag im ProjektRAUM 
  Dorfkultur Schemmerberg e.V. & VIA Training e.V.

Abfuhrtermine   
Müllabfuhr   Donnerstag  29.07.2021
Papiertonne   Mittwoch  04.08.2021
Gelber Sack   Donnerstag  05.08.2021

Die weiteren Abfuhrtermine für 2021 sind auf unserer Home-
page wie folgt abrufbar www.schemmerhofen.de

 C Leben & Wohnen
C Ver- & Entsorgung
C Downloads 
C Abfallbeseitigungskalender 2021

Redaktionsmitteilung

Das letzte Mitteilungsblatt vor der Sommerpause erscheint 
am Freitag, 6. August 2021 (KW 31).

Am  13., 20. und 27. August 2021  (KW 32, 33 und 34) er-
scheint kein Mitteilungsblatt.

Das erste Mitteilungsblatt nach der Sommerpause erscheint 
am Freitag, 3. September 2021 (KW 35).

Wir bitten um Beachtung! Die Druckerei

Schulturnhalle und Mühlbachhalle geschlossen

Vom 07.08.2021 bis einschließlich 29.08.2021 ist die Schul-
turnhalle für den gesamten Übungsbetrieb und Sportbetrieb 
geschlossen.

Die Mühlbachhalle und der Mühlbachsaal sind ebenfalls in 
der Zeit vom 07.08.2021 bis einschließlich 29.08.2021 für 
den gesamten Übungsbetrieb und Sportbetrieb geschlossen.

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)  
Ausschreibung Jahresprogramm 2022

Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2022 zum 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekannt-
machung vom 2. Juli 2021 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.

Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassen-
des Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden 
Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Woh-
nen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung 
mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige 
Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2022 ist, 
Impulse zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der 
Ortskerne zu setzen. Projektträger und Zuwendungsempfan-
gende können neben den Kommunen beispielsweise auch 
Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.

Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien, Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grund-
versorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und andere 
Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. Investiti-
onen von Kleinstunternehmen der Grundversorgung und für 
Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen können mit 
einem erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zu-
sätzlichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.

Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden die 
Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Errei-
chung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Moderni-
sierungen); innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende 
Neubauten in Baulücken); Verbesserung des Wohnumfeldes, 
Entflechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neu-
ordnung mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. 
Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der 
Regelfördersatz bei 30%. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit 
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beträgt grundsätzlich 20.000 € (Modernisierung/Neubau), bei 
Umnutzungen bis zu 50.000 €. Für den Förderschwerpunkt 
Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der zur Verfü-
gung stehenden Mittel im Jahresprogramm 2022 eingesetzt.

Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte 
unterstützt, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im 
Ortskern beitragen. Darüber hinaus sind Projekte von kleinen 
und mittleren Unternehmen, die zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen, förderfähig.

CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 
bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann 
grundsätzlich einen Förderzuschlag von 5%-Punkten auf den 
Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung bekom-
men, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen 
möglich ist.

Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus- 
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Die-
se Aufnahmeanträge enthalten auch die privaten Projekte.

Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Fra-
ge kommen könnte, so wenden Sie sich bitte bis spätestens 
20.08.2021 an Herr Behmüller, Tel. 07356/9356-36, E- Mail: 
stefan.behmueller@schemmerhofen.de, um die erforderlichen 
Unterlagen abzustimmen.

Das MLR entscheidet im Frühjahr 2022 über die Aufnahme in 
das ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen 
werden, die zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung 
im Frühjahr 2022 umgesetzt und davor nicht begonnen wor-
den sind.

Weitere allgemeine Informationen über die Fördervorrauset-
zungen, die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung 
finden Sie unter  https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/
unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter 
Info Antragstellung bei https://rp.baden-wuerttemberg.de/
Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx

Bestellung von Sandsäcken

Aufgrund der weiter anhaltenden Wetterlage ist es leider nicht 
mehr möglich, gefüllte Sandsäcke bei der Gemeinde Schem-
merhofen zu erwerben. Aufgrund der starken Nachfrage ist 
mit einer neuen Lieferung aktuell nicht vor Ende August zu 
rechnen. Leere Sandsäcke zum selbst Befüllen stehen aktuell 

noch zur Verfügung. Diese können weiterhin bei der Gemeinde 
zu einem Stückpreis von 1,00 € erworben werden. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Hochwasser / Starkregen

In den letzten Tagen und Wochen wurde auch die Gemeinde 
Schemmerhofen von Unwetter und Starkregenereignissen ge-
troffen. Hauptsächlich im Ortsteil Schemmerberg war die Lage 
aufgrund des Rißhochwassers angespannt. Auch wenn einzel-
ne Gebäude betroffen waren, ist die Gemeinde im Vergleich zu 
den großen Schäden in anderen Kreisgemeinden noch glimpf-
lich davongekommen. Selbstverständlich werden die kriti-
schen Punkte, wie bereits 2016, von der Gemeindeverwaltung 
zusammen mit den Abteilungen der Feuerwehr aufgearbeitet, 
analysiert und Lösungen gesucht.

Letztlich haben die Ereignisse aber auch wieder gezeigt, dass 
man nicht gegen jedes Wetterereignis vorsorgen kann und 
auch das Thema Eigenschutz einen hohen Stellenwert haben 
muss.

Unser Dank gilt den Feuerwehrfrauen und –männern, die in 
den Einsätzen einmal mehr ihre Kompetenz und Einsatzstärke 
unter Beweis gestellt haben.

Mario Glaser
Bürgermeister

Sommerferienprogramm 2021

Kasperletheater ‘‘Großmutters Geburtstag“ 

Termin: Dienstag, 10. August von 14:00 – 15:45 Uhr
Treffpunkt: Vor dem Rathaus Schemmerhofen

Tri, tra tralla, der Kasper ist im Rathaus da….
…Großmutter hat Geburtstag, alle sind eingeladen, nur die 
Hexe nicht! Das lässt sich die wütende Hexe natürlich nicht 
gefallen und es gibt Ärger. Aber das Kasperle und der Seppel 
sind ja viel schlauer als die Hexe und überlisten sie. Lasst euch 
überraschen wie die Geschichte weitergeht.

Zwischendurch gibt es Pausen und am Ende könnt ihr noch 
selber mit den Kasperlefiguren auf Tuchfühlung gehen. Bei 
schönem Wetter spielen wir im Freien. Bitte Getränke und ein 
kleines Taschengeld für selbstgemachtes Popcorn mitbringen. 
Es werden Personen dabei sein, die während des Spiels auf 
die Kinder achten.

Herausgeber:
Bürgermeisteramt Schemmerhofen
Telefon: 07356 9356-0, Fax: 07356 9356-99
E-Mail: poststelle@schemmerhofen.de
Internet: www.schemmerhofen.de

Sprechzeiten:
Montag - Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Mittwoch 14 - 18:30 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr 

Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch
7:30 - 12 Uhr und 14 - 18:30 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 8 - 12 Uhr 
Freitag 8 - 13 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Mario Glaser

Satz Anzeigenteil und Druck Mitteilungsblatt,
verantwortlich für den Anzeigenteil und die Austräger:
Druckerei Maier-Druck,
Alte Poststraße 4, 88525 Dürmentingen
Telefon: 07371 96067, Fax: 07371 96068
E-Mail: maierdruck@t-online.de

Satz und Gestaltung Mitteilungsblatt:
Ramona Maier, einmalDESIGNbitte
Ehinger Straße 1, 88433 Ingerkingen
Internet: www.einmaldesignbitte.de

Redaktionsschluss: 
Dienstag, 15 Uhr

Impressum
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Das Kasperle und seine Freunde freuen sich auf Euch!

Alter: ab 6 Jahre             
Teilnehmerzahl: 20                                    
Kosten: keine
Leiter: Sabine Moll und Susanne Blersch, 
Gemeinde Schemmerhofen

„Die Müllpiraten auf großer Fahrt“ in Schemmerhofen 

Termin: Dienstag, 7. September von 10:00 – 14:00 Uhr
Treffpunkt: Mühlbachhallenparkplatz beim 
Spielplatz Sche-ho

Wir treffen uns am großen Mühlbachhallenparkplatz, danach 
schwärmen wir in Gruppen bis zu 10 Kindern und mehreren 
Betreuern aus. Auf der Suche nach dem großen Schatz bege-
ben wir uns in die unterschiedlichen Orte in Schemmerhofen 
und werden, neben der Erfüllung spannender Aufgaben, den 
Müll einsammeln und am Ende hoffentlich den großen Schatz 
bergen. Auf das Wetter abgestimmte Kleidung (Sonnen- und 
Regenschutz), gutes Schuhwerk, einen Rucksack mit ausrei-
chend Vesper und Getränk mitbringen. Bitte Mund-Nasen-
schutz mitbringen! Sollte am Dienstag ganz schlechtes Wetter 
sein, würden wir auf Mittwoch, 8. September verschieben.

Alter: ab 7 Jahre                             
Teilnehmerzahl: 40                         
Kosten: keine
Leiter/in: Susanne Blersch, Gemeinde Schemmerhofen,  
Kathrin Goldhofer, Schulsozialarbeiterin Mühlbachschule 

„Spielenachmittag“

Termin: Donnerstag, 9. September von 14:00 - 17:30 Uhr
Treffpunkt: Rathaus Schemmerhofen, je nach Wetter im 
Freien oder in einem großem Raum.

Beim ‘‘Spielenachmittag“ hast du nicht nur die Möglichkeit ei-
nen spannenden Nachmittag zu erleben, sondern du kannst 
bei verschiedenen Brett- und Kartenspiele dein Glück versu-
chen. Ihr müsst keine Vorkenntnisse mitbringen, die Spiele 
werden euch erklärt. Falls das Wetteter mitmacht, werden wir 
zwischendurch auch mal Spiele im Freien machen. Bitte Ge-
tränke, wenn nötig selber mitbringen. Wir achten auf die „AHA- 
Regeln“. Bitte Mund-Nasenschutz mitbringen!

Alter: ab 9 Jahre                            
Teilnehmerzahl: 15                        
Kosten: keine
Leiter/in: Susanne Blersch, Gymnastikabteilung Schemmerho-
fen, Kathrin Goldhofer, Schulsozialarbeiterin Mühlbachschule

Anmeldung für alle Programme über E-Mail:  susanne.blersch@
schemmerhofen.de bis spätestens Mittwoch, 28. August  2021 
möglich. Bitte Programm, Name, Vorname, Wohnort und Alter 
der Kinder angeben. Bei einer Zusage bekommen Sie noch ein 
gesondertes Formular mit Details per Anhang zugeschickt.

Bei steigenden Corona-Zahlen kann es jederzeit zu 
einer kurzfristige Absage kommen.

2 Tage Theaterworkshop „Time to shine“-  
Mit und ohne Worte

Hast du Lust herauszufinden, wie sprechen 
ohne Worte oder tanzen mit der Stimme 
geht? Möchtest du spielerisch den Raum er-
obern und am besten alles gleichzeitig? Dann 
sei am 09.09. und 10.09.2021 im projekt-
RAUM in Schemmerberg dabei, wenn es 
heißt: „Time to shine“ im Theaterworkshop 
mit der Schauspielerin Judith Schwendiger.

Wann?    Am 09.09.+ 10.09.2021
  jeweils von 10:00 Uhr – 13:00 Uhr 
  und 14:00 – 16:00 Uhr
Wo?      Im projektRAUM in Schemmerberg
Alter:        10 – 14 Jahre
Anmeldung:   Bei Frau Blersch, 
  Gemeinde Schemmerhofen
E-Mail:    susanne.blersch@schemmerhofen.de
Kosten:    30 € pro Tag und Kind
Teilnehmerzahl:  12
Mitzubringen:   Kleidung in der du dich wohlfühlst und in der 

du dich gut bewegen kannst, viel zu trinken 
und ganz viel Neugier!

Verloren – Gefunden

Folgende Fundsachen wurden auf dem Bürgermeisteramt 
Schemmerhofen abgegeben:

- Schlüsselbund 
- Fliegenhaube 

- Schlüssel

Die Gegenstände können vom Verlierer/von der Verliererin auf 
dem Rathaus, Bürgerbüro, zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
geholt werden.

Deutsches Rotes Kreuz                                    

Zahl der Blutkonserven dramatisch gesunken.
Blutspenden werden auch während
der Urlaubszeit dringend benötigt.
 Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten le-
benswichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden Blut-
spenden kontinuierlich benötigt. Der DRK-Blutspendedienst 
ruft dazu auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspende ist weiter-
hin notwendig, erlaubt und sicher.

Gerade  vor  dem  Hintergrund weiterer  Lockerungen  der Pan-
demie-Maßnahmen sowie den anstehenden Sommerferien 
geht die Zahl  der  verfügbaren  Blutspenden bereits jetzt spür-
bar zurück. Patienten sind dringend auf Blutspenden angewie-
sen. Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs 
oder anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK jetzt 
um Ihre Blutspende:

Freitag, dem 30.07.2021
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Mehrzweckhalle Altheim , Riedweg 19
88433 Schemmerhofen-Altheim

Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/
schemmerhofen-altheim
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Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Ab-
sprache mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und 
Sicherheitsstandards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher 
weit unter dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den ge-
nutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online- Terminreservierung statt. Das DRK bittet nur zur Blut-
spende zu kommen, wenn sie sich gesund und fit fühlen. Nach 
einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen SARS-
CoV-2-Impfstoffen ist keine Spenderrückstellung erforderlich. 
Bei Wohlbefinden können Spenderinnen und Spender am Fol-
getag der Impfung Blut spenden. Spendewillige, die sich kürz-
lich im Ausland aufgehalten haben, können sich unter  www.
blutspende/corona informieren, ob sie spenden dürfen.

Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst erhalten Sie auch über die kostenfreie Ser-
vice-Hotline 0800 - 11 949 11.

Infos zur Blutspende

Weitere Infos auf www.blutspende.de

Apotheken-Bereitschaft

Am Samstag, 17. Juli 2021 ist die Antonius-Apotheke in 
Schemmerhofen, Tel.: (07356) 1711 dienstbereit.

Die Dienstbereitschaft beginnt um 8:30 Uhr früh und endet 
um 8:30 Uhr am darauf folgenden Tag.

50 km/h sind zu schnell 
wenn Kinder auftauchen!
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• Pfarrer Kilian Krug 07356/9379-0  
Kilian.Krug@drs.de

• Pfarrer Serge-Faustin Yomi  07356 / 9379-0 
 sergeyomi2@yahoo.fr

• Schwester Viktoria Weber 07356 / 9379-21 
 MViktoria.Weber@drs.de

Postweg: 
Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen
Käppelestraße 16, 88433 Schemmerhofen
E-Mail:           stmauritius.schemmerhofen@drs.de
Homepage:  www.se-schemmerhofen.drs.de

NOT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

17.07. –  25.07.2021 
Tel. 07356 / 9379-13
Information zum Notfalltelefon:
Der Anruf auf das Notfalltelefon (-13) wird zu einem Pries-
ter weitergeleitet, dieser kann die Nummer des Anrufen-
den nicht erkennen. Wir bitten alle Anrufer Ihren Namen 
und eine Rückrufnummer anzugeben. Der diensthabende 
Priester wird Sie schnellstmöglich zurückrufen. Bitte rufen 
Sie auf dieser Nummer nur im Notfall an. Ansonsten steht 
Ihnen das Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten zur 
Verfügung. 

Öffnungszeiten:
Montag  Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Dienstag Frau Gräther 15.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch Frau Fischer 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag Frau Ruedi 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag  Frau Gräther 10.00 – 12.00 Uhr

Registrierungskärtchen für den Gottesdienstbesuch

am:  ____________________________________ 

in:   _____________________________________ 

Name:      ________________________________    

Vorname: ________________________________ 

Anschrift: _________________________________      

Anzahl der Personen: _______________________

Tel.-Nr. oder E-Mail:  ________________________     

Bitte ausgefüllt zum Gottesdienst mitbringen. 
Dies beschleunigt den Einlass zum Gottesdienst erheblich.

Gottesdienste im Lockdown

Im Moment gelten beim Besuch des Gottesdienstes folgende 
Regeln:

-  während des gesamten Gottesdienstes gilt Maskenpflicht 
(FFP2-Maske, KN95/N95-Maske, OP-Maske),

-  Teilnehmer werden vor der Kirche in Listen eingetragen,
-   Bitte achten Sie auf den Abstand von 1,50 m zum nächsten 

Gemeindeverwaltung Schemmerhofen

Hauptstraße 25 • 88433 Schemmerhofen
Tel. 07356 9356-0 • Fax 07356 9356-99
Internet: www.schemmerhofen.de
E-Mail: vorname.name@schemmerhofen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse: z. B. mario.glaser@schemmerhofen.de

Durchwahl
•  Bürgermeister Mario Glaser

 Birgit Hagel (Sekretariat)  .............................................. - 23

• Hauptamt: 
 Alfons Link  .....................................................................  -25
 Lidija Frank (Sekretariat) ................................................ -64
 Sabine Moll (Bildung, Betreuung, Soziales) .................. -54   
 Irmgard Ruf (Standesamt,  
 Grundbucheinsicht, Senioren)  ......................................  -24 
 Jürgen Jenke (Lohn- und Gehaltstelle)  .........................  -37
 Michael Kleiber (Mieten, Pachten,  
 Hallenabrechnung) .........................................................  -65 
 Susanne Blersch (Archiv, Presse)  .................................  -29
 Monika Härle (Flüchtlingsarbeit) ..........0170 / 14 2 11 93
 

• Bürgerbüro:
 Melanie Ehrhart, Marieke Gola, 
 Sandra Bailer, Melanie Ege  ........................................ -100
 (Ausweise, Einwohnermeldeamt, Gewerbe,   
 Pässe, Rente, Soziales)

• Bauamt: 
 Markus Lerch  .................................................................  -28
 Karsten Krüger (Unterhaltung öffentliche Gebäude) ...  -27
 Simone Romer (Bauamt, Friedhofsamt)  .....................  -26

• Finanzen: 
 Gertrud Müller-Missel  ....................................................  -31
 Christina Feuerer (Kasse)  .............................................  -33
 Carola Krug (Kasse)  ......................................................  -63
 Sandra Bürk (Buchhaltung)  ..........................................  -32
 Monika Auberer (Buchhaltung, Mühlbachgruppe)  .....  -62
 Caroline Müller (Buchhaltung, Jungholzgruppe,  
 Abwasserzweckverband )  ..............................................  -68

• Steueramt: 
 Stefan Behmüller  ..........................................................  -36
 Elisabeth Haid-Kopf (Steuern, Grundsteuer, 
 Wasser- & Abwassergebühren: Schemmerhofen, 
 Schemmerberg)  .............................................................  -35
 Barbara Musch (Grundsteuer, Wasser- & 
 Abwassergebühren: Alberweiler, Altheim, 
 Aßmannshardt, Ingerkingen) .........................................  -34

• Wasserversorgung
 Sebastian Scheffold  ......................................................  -38
 Fabian Haller  ..................................................................  -38
 Notfallnummer  .......................................  0176 32355182

Kirchliche Nachrichten 
der Seelsorgeeinheit Schemmerhofen

Verlässliche Seelsorge in der Seelsorgeeinheit Schemmerho-
fen. Folgende Möglichkeiten haben Sie, um diese Seelsorge 
in Anspruch zu nehmen:

Telefon:
• Kath. Pfarramt der Seelsorgeeinheit
   Schemmerhofen 07356 / 9379-0
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Gottesdienstordnung

vom 17. Juli bis 25. Juli 2021

Samstag, 17. Juli
 18.30 Uhr      Alberweiler
  Eucharistiefeier in den Anliegen 
  der Seelsorgeeinheit
 18.30 Uhr      Ingerkingen
  Eucharistiefeier († Josefine Romer 
  z. Jtg. und † Ludwig Romer)

Sonntag, 18. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
Ev. Mk 6, 30-34
 09.00 Uhr      Schemmerberg
  Eucharistiefeier († Klara und 
  Michael Rechtsteiner,
  † Josef und Thekla Herrmann 
  u. Georg Schmid)
 09.00 Uhr      Schemmerhofen  -  Livestream
  Eucharistiefeier († Monika Lutz, 
  † Miroslaw Linnert, † Josef Ehmele 
  z. Jtg und verstorbene Angehörige)
 10.30 Uhr      Altheim
  Eucharistiefeier († Bruno Häckel, 
  † Hildegard Möst)
 10.30 Uhr      Aßmannshardt
  Eucharistiefeier († Max Kramer, 
  für die Armen Seelen)
 14.00 Uhr      Schemmerberg
  Taufe Janno Samu Hartmann

Montag, 19. Juli
 18.30 Uhr      Altheim
  Stunde des Gebetes
 18.30 Uhr      Aßmannshardt
  Abschiedsgebet von Klaus Hirsch
 20.00 Uhr      Schemmerhofen
  Stille Anbetung

Dienstag, 20. Juli
Hl. Margareta, Hl. Apollinaris
 07.45 Uhr      Ingerkingen
  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
 17.00 Uhr      Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung
 18.00 Uhr      Schemmerhofen
  Rosenkranz
 18.30 Uhr      Eucharistiefeier

Mittwoch, 21. Juli
Hl. Laurentius v. Brindisi
 08.00 Uhr      Schemmerhofen
  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
 15.00 Uhr      Schemmerhofen
  Wort-Gottes-Feier mit dem 
  Kinder- und Familienhaus
 17.00 Uhr      Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung
 18.30 Uhr      Aßmannshardt
  Gestaltete eucharistische Anbetung
 18.30 Uhr      Schemmerberg
  Rosenkranz für geistliche Berufe

Donnerstag, 22. Juli
Hl. Maria Magdalena       Fest
 08.00 Uhr     Schemmerberg
  Schülergottesdienst als Wort-Gottes-Feier
 17.00 Uhr     Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung
 18.30 Uhr      Ingerkingen
  Eucharistiefeier
 19.00 Uhr      Eucharistische Anbetung

Haushalt beim Betreten, beim Aufenthalt und Verlassen der 
Kirche,

-  Teilnahme am Gottesdienst nur, wenn Sie keine Symptome 
haben,

- Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich.

Bitte bringen Sie hierfür Ihr eigenes Gotteslob zum Gottes-
dienst mit. Die Verwendung der Gesangsbücher aus der Kirche 
ist nicht möglich.

Bitte kommen Sie frühzeitig zur Kirche, da das Aufnehmen Ih-
rer Namen in die Listen mehr Zeit beanspruchen wird. Alterna-
tiv können Sie das oben abgedruckte Formular ausgefüllt zum 
Gottesdienst mitbringen.

Herzlichen Dank!

Kommunionempfang

In der Hl. Kommunion ist unser Herr wirklich und wesentlich 
gegenwärtig. Lange haben wir zur Kommunionspendung die 
Kommunionzage verwendet. Nun hat unser Bischof geschrie-
ben, dass dies nicht mehr notwendig ist.

Aufgrund der abnehmenden Inzidenz-Zahlen und der allge-
meinen Lockerungen werden wir ab dem kommenden Wo-
chenende die Zange in unserer Seelsorgeeinheit nicht mehr 
verwenden. Die Kommunionspender werden sich vor dem 
Kommuniongang die Hände desinfizieren und die Kommunion 
mit der Hand
austeilen.

Der Empfang der Mundkommunion nach der
Hl. Messe ist weiterhin möglich.
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Alltagsmaske zu tragen. Kinder unter sechs Jahren bleiben 
von der Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
befreit.

-    Gemeindegesang mit Maske ist wieder möglich

Wir freuen uns, Sie im Gottesdienst zu sehen.
Ihre evangelische Kirchengemeinde
 

Freitag, 16. Juli 2021
 20.00 Uhr    Sitzung des Kirchengemeinderats im 

Evangelischen Gemeindehaus in Attenweiler

Sonntag, 18. Juli 2021 - 7. Sonntag nach Trinitatis –
 10.00 Uhr    Ökumenischer Familiengottesdienst im Grü-

nen in Attenweiler (Pfarrer Herbert Seichter 
und Richard Boscher) Der Posaunenchor 
spielt.

   Ort: Kirchplatz der evangelischen 
   Kirche Attenweiler
   Für Sitzgelegenheiten ist gesorgt.
    Bei schlechtem Wetter findet eine Andacht in 

der Evangelischen Kirche statt.

Dienstag, 20. Juli 2021
Das Pfarrbüro ist heute nicht geöffnet
 20.00 Uhr    Posaunenchorprobe

Mittwoch, 21. Juli 2021
 16.15 Uhr   Konfirmandenunterricht in Attenweiler

Samstag, 24. Juli 2021 
Konfirmationsgottesdienst in Attenweiler
Thema in der Andacht: Größer denken!
 10.00 Uhr     auf dem Festplatz beim Sportplatz in Atten-

weiler (bei guter Witterung) Pfarrer Herbert 
Seichter Für Sitzgelegenheiten ist gesorgt. 
Musikalisch mitgestaltet wird der Gottes-
dienst vom Posaunenchor Attenweiler und 
an der Orgel/Keyboard: Martin Kiebler

 Konfirmiert werden:
 Aus Attenweiler:  Julian Hefner, Hannah Schließer, Elias 

Schmid, Hannah Sock
 Aus Aßmannshardt:Till Spengler
 Aus Schammach: Fabian Gerster
 Aus Uttenweiler:  Anne-Sophie Dietrich, Marius Hummel und 

Manuel Rief

  Bei schlechter Witterung finden Konfirmationsgottesdiens-
te mit geteilter Konfirmandengruppe in der kath. Kirche St. 
Simon und Judas in Uttenweiler um 9.30 Uhr und um 11.00 
Uhr statt.

Sonntag, 25. Juli 2021 – 8. Sonntag nach Trinitatis -
 09.30 Uhr    Gottesdienst in Attenweiler 
   (Pfarrer Herbert Seichter)

Online-Gottesdienstangebote

Die Gesamtkirchengemeinde Biberach bietet wöchentlich 
sonntags um 9.30 Uhr einen Gottesdienst live im Internet an. 
Der Livestream aus der Friedenskirche kann für die Dauer von 
24 Stunden aufgerufen werden und wird dann gelöscht. htt-
ps://www.youtube.com/watch?v=CRjJbL6frOY

Hier gibt es jeden Sonntag um 10 Uhr einen neuen
Kindergottesdienst:  www.kirchemitkindern-digital.de

Freitag, 23. Juli
Hl. Birgitta v. Schweden, Mitpatronin Europas    Fest
 17.00 Uhr      Schemmerhofen
  Stille eucharistische Anbetung

Samstag, 24. Juli
Hl. Christophorus, Hl. Scharbel Machluf
 18.30 Uhr      Aßmannshardt
  Eucharistiefeier (für die Armen Seelen)
 18.30 Uhr      Schemmerberg
  Eucharistiefeier (in den Anliegen 
  der Seelsorgeeinheit)

Sonntag, 25. Juli
17. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Jakobus, Apostel
Ev: Joh 6, 1-15
 09.00 Uhr      Schemmerhofen
   Eucharistiefeier († Josef Rapp, † Hans Be-

cher, † Monika Lutz, † Alfred Wuchrer und 
† Margarete und Otto Wuchrer und † The-
resia Schmidberger)

 09.00 Uhr      Altheim
  Eucharistiefeier († Hildegard Möst, 
  Josef und Maria Brehm)
 10.30 Uhr      Alberweiler
  Eucharistiefeier († Maria Geiselhart)
 10.30 Uhr      Ingerkingen
   Eucharistiefeier († Georg und Maria Gröt-

zinger und † Michael Grötzinger, † Hilde-
gard und Martin Braunger)

 14.00 Uhr      Schemmerhofen
  Taufe

Evangelische Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Attenweiler/Alberweiler/Aßmannshardt

Evangelisches Pfarramt Attenweiler
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de
Telefon: 0 73 57/8 56
Telefax Nr. 0 73 57/92 11 69

Kontoverbindung der evang. Kirchengemeinde Attenweiler:
IBAN: DE49654618780051029006

Nachbarschaftshilfe:  Frau Schilling, Tel. 07357/1382

Wochenspruch:  „ So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremd-
linge, sondern Mitbürger der Heiligen und 
Gottes Hausgenossen.“(Epheser 2,19) 

Liebe Gemeindeglieder und Gottesdienstbesucher!

Wir möchten Sie auf die ab jetzt gültige Corona-Verordnung 
hinweisen, die wir bei der Gottesdienstfeier beachten müssen:
-     Bitte bringen Sie – sofern vorhanden – Ihr eigenes Gesang-

buch mit.
-     Desinfektionsmittel stellen wir am Kircheneingang nach Be-

darf zur Verfügung.
-  Beim Betreten und Verlassen der Kirche/des Geländes 

gilt die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Mund-Na-
sen-Bedeckung (sogenannte „OP-Masken“ oder sogar vi-
renfilternde Masken der Standards FFP2). Kinder von sechs 
bis einschließlich 14 Jahren haben eine nicht-medizinische 

R E D A K T I O N S S C H L U S S : Dienstag, 15 Uhr
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Steinhaus. Sein Geheimnis ist seine besondere „Dacheinde-
ckung“: Es ist mit Gras bedeckt. Dies wurde aus moorigem Bo-
den abgestochen. Die Vorteile liegen auf der Hand: Der abge-
trocknete Moorboden isoliert das Dach und das Gras (immer 
wieder vom Regen befeuchtet) hält den Moorboden mit seinen 
Wurzeln zusammen. Überhaupt sollten wir Gras nicht unter-
schätzen. Es kommt in einer ungeheuren Vielfalt von Arten vor. 
Es dient vielen Tieren als Lebensgrundlage und hält den Bo-
den gegen die Abtragung durch Wind und Wetter zusammen. 
Aus Gras bildet sich ein hoher Anteil der Humusschicht, die 
unserem Boden seine Fruchtbarkeit gibt. Das deutsche Wort 
GRAS ist eng mit dem englischen Wort GROW (wachsen) ver-
wandt, ebenso mit der Farbbezeichnung GRÜN.

Also, auch das Gras ist zu achten.Einen gesegneten Sonntag 
und eine gute neue Woche wünscht Ihnen allen

Ihr Pfarrer Hans-Dieter Bosch

7. Sonntag nach Trinitatis, 18. Juli 2021:
 9.30 Uhr  Warthausen: Gottesdienst 
  (Pfarrer Hans-Dieter Bosch).

Mittwoch, 21.07.
 18.30 Uhr  Konfirmanden-Unterricht 
  (bitte aktuelle Absprache, Gruppe 3)

Freitag, 23.07.
 17.00 Uhr   Sitzung Kirchenbezirksausschuss Biberach 

im evangelischen Gemeindezentrum in Wart-
hausen

8. Sonntag nach Trinitatis, 25. Juli 2021:
 9.30 Uhr  Warthausen: Gottesdienst 
  (Pfarrer Hans-Dieter Bosch).

Schemmerhofen

Amtliche Nachrichten

Freiwillige Feuerwehr Schemmerhofen                  

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Schemmerhofen – Abteilung 
Schemmerhofen am Freitag, den 30.07.2021 um 19:30 Uhr 
ins Gerätehaus Schemmerhofen. 

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1.)  Begrüßung
2.)  Totenehrung
3.)  Bericht des Kommandanten
4.)  Bericht des Schriftführers
5.)  Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer
6.)  Grußwort des Bürgermeisters
7.)  Entlastungen
8.)  Wahlen
9.)  Verschiedenes

Alle Feuerwehrfrauen, Feuerwehrmänner und Mitglieder der 
Altersabteilung laden wir herzlich ein. Anzug: Zivil

Musch Martin
Abteilungskommandant

Einladung zur Jahreshauptversammlung

des „Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Schemmer-
hofen e.V.“ der Abteilung Schemmerhofen am Freitag, den 
30.07.2020 um 19:00 Uhr ins Gerätehaus Schemmerhofen.

Evangelische Kirchengemeinde Warthausen

mit Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkingen und Altheim

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch, 
Martin-Luther-Str. 6, 88447 Warthausen
Telefon:  07351 / 13 9 14. Fax: 07351 / 79 84
E-Mail:    Pfarramt.Warthausen@elkw.de 

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. 07357 - 856

7. Sonntag nach Trinitatis

Liebe Gemeinde,
der Bibelspruch für die neue Woche lautet: „So seid ihr nun 
nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mitbürger der 
Heiligen und Gottes Hausgenossen.“  Epheser 2, 19 Wo bist 
du zuhause? Wo ist deine Unterkunft? Also der Ort, da man 
nicht Wind und Wetter ausgesetzt ist, sondern eine (mit ei-
nem Dach) geschützte „Bleibe“ hat. In Deutschland haben die 
meisten Menschen eine komfortable und gepflegte Wohnung 
oder gar ein Eigenheim. Innen wohnlich ausgestattet, aber 
auch außen ansprechend und einladend hergerichtet. Häuser 
waren ursprünglich vor allem Schutzorte. Sie bildeten den ent-
scheidenden Unterschied zwischen „drinnen“ und „draußen“; 
zwischen „sicher“ (vor allerlei Ungemach) und „ausgesetzt“, 
den Widrigkeiten von Kälte und Hitze, von Nässe und Eis. Und 
mit dem menschlichen Fortschritt sind unsere „Unterkünfte“ 
inzwischen zu behaglich warmen, mit Licht und Strom ausge-
statteten Luxus- Rückzugsorten geworden. Da lässt es sich gut 
„bleiben“. Und zwar möglichst nicht allein. Denn Wohnungen 
sind auch Orte der Zusammenkunft: Ob die private Wohnung, 
der Einkaufsladen, das Büro oder das Gotteshaus. Wohnun-
gen sind Orte der Begegnung, der geschützten Begegnung. So 
hat der Begriff „Gotteshaus“ im tieferen Sinne dann die wun-
derbare Bedeutung: Eine Kirche ist also ein Ort, da ich bei Gott 
sicher, geborgen und zuhause bin. Und – weitergedacht – da-
rum waren die Kirchen immer schon Zufluchtsorte. Wo kein 
Ort mehr sicher ist, da ist das Gotteshaus der letzte Schutzort.
Ganz Europa war hell entsetzt, als am 8. Juni 793 n. Chr. Wik-
inger das englische Kloster Lindisfarne überfielen und neben 
dem Ort auch die Klosteranlagen und die Kirche plünderten. 
In der damaligen Zeit ein unerhörter Frevel. Wie die arglosen 
und unbewaffneten Mönche und Einwohner so war auch für 
die Zeitgenossen ein solcher Überfall zuvor undenkbar gewe-
sen. Helles Entsetzen ergriff die Menschen: Nicht einmal ein 
„Gotteshaus“ ist ein sicherer Ort auf Erden.

 
(Bild: Herm-Pixabay)
Und diesmal keine Pflanze? Doch. Zunächst sehen wir nur das 
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Abteilungsversammlung Fußball

Am Freitag den 30.7.2021 um 19:30 Uhr findet die diesjährige 
Abteilungsversammlung im Sportheim Schemmerhofen statt. 
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind recht herzlich einge-
laden.

Aufgrund der aktuell niedrigen Covid 19 Zahlen kann leicht 
verspätet die diesjährige Abteilungsversammlung stattfinden.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Jugendleiters
6. Bericht des sportlichen Leiters
7. Entlastungen
8. Wahlen
9. Wünsche und Anträge

Auf Ihr Kommen freut sich der SV Schemmerhofen, 
Abteilung Fußball

 
Abteilung Handball                                                                                           

Bericht der Handballabteilung
Terminankündigung – Einladung zur 
Abteilungsversammlung Handball
Die Corona-Lage lässt es nun zu, dass wir die Abteilungsver-
sammlung 2021 in Präsenz durchführen können.

Sie findet am Mittwoch, 28.07.2021 um 19:00 Uhr statt:
bei guter Witterung vor der Mühlbachhalle bei schlechter Wit-
terung im Foyer der Mühlbachhalle

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht der Abteilungsleitung
2. Bericht der Jugendleitung
3. Bericht der Kassiererin
4. Entlastung des Abteilungsausschusses
5. Neuwahlen
6. Sonstiges, Wünsche und Anregungen

Wir freuen uns auf Euch.

Abteilung Gymnastik                                                                        

Einladung zur Abteilungsversammlung Gymnastik
Unsere diesjährige Abteilungsversammlung findet am Montag, 
den 2. August um 19.00 Uhr je nach Wetterlage vor oder in der 
Mühlbachhalle statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Bericht der Abteilungsleiterin
2. Bericht der Kassiererin
3. Bericht der Schriftführerin
4. Entlastung
5. Wahlen
6. Wünsche und Anträge

Ehrungen für langjährige Mitglieder unserer Abteilung werden 
wir im nächsten Jahr, hoffentlich in einem angemessenen Rah-
men, durchführen. Anträge müssen bis spätestens eine Wo-
che vor unserer Versammlung schriftlich bei Abteilungsleiterin 
Ulrike Maier eingereicht werden.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1.)  Begrüßung
2.)  Bericht des Vorstandes
3.)  Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer
4.)  Entlastungen des Vorstandes
5.)  Beratung und Beschlussfassung von Anträgen
6.)  Verschiedenes

Alle Feuerwehrfrauen, Feuerwehrmänner und Mitglieder der 
Altersabteilung laden wir herzlich ein. Anzug: Zivil

Musch Martin
Vorstand

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerhofen e. V. 

Abteilung Fußball                                                       

Vorbereitungsspiele SV Schemmerhofen
Nach einer gefühlten Ewigkeit geht die Vorbereitungszeit wie-
der los. Alle Mannschaften sind hoch motiviert und freuen 
sich, wieder auf den Platz zu dürfen. Der SV Schemmerhofen 
sowie SV Ingerkingen freuen sich, Sie wieder auf dem Sport-
platz begrüßen zu dürfen!

Aktuell sind folgende Vorbereitungsspiele geplant. 

SGM Schemmerhofen/Ingerkingen

Sonntag 18.07.21:  16 Uhr               
SGM – SV Dettingen/Iller II

Freitag 23.07.21:  19 Uhr                
SG Muttensweiler/Hochdorf – SGM 

Sonntag 25.07.21: 14 Uhr                
SGM Reserve – TSG Bad Wurzach II 

Sonntag 25.07.21: 18 Uhr                
SGM – SV Uttenweiler II

Freitag 30.07.21: 19 Uhr                
SV Baltringen – SGM 

Sonntag 01.08.21:
Pokal 1. Runde

Freitag 06.08.21: 19 Uhr                
SGM- SGM Munderkingen/Rottenacker

Sonntag 15.08.21:
1. Punktspiel

SV Schemmerhofen
Sonntag 18.07.21  18 Uhr     SVS – SV Dettingen 
Dienstag 20.07.21  19 Uhr   SV Haisterkirch – SVS 
Freitag 23.07.21  19 Uhr  SV Reute – SVS
Sonntag 25.07.21  16 Uhr     SVS – TSG Bad Wurzach
Samstag 31.07.21  18 Uhr  SVS – SV Ochsenhausen 
(abhängig über erreichen 3. WFV Pokalrunde)

Sonntag 01.08.21    Pokal 1. Runde
Dienstag 03.08.21     18:30 Uhr  SV Ellwangen - SVS 
Donnerstag 05.08.21   19 Uhr   SVS – TSG Ehingen 
Sonntag 15.08.21     1. Punktspiel
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Abteilung Tennis                                                                                                                                                                                                     

Zweiter Sieg für die Herren 40

Nach ihrem gelungenen Saisonstart setzten die Herren 40 
der Tennisabteilung am vergangenen Sonntag eins drauf und 
holten beim Auswärtsspiel in Regglisweiler ihren zweiten Sieg. 
In einer spannenden Auseinandersetzung stand es nach 3 
Einzeln 2:1 für unser Team, das vierte Einzel wurde erst im 
Match-Tiebreak entschieden und bescherte den Gastgebern 
den 2:2-Zwischenstand.

Auch nach den Doppeln konnten beide Mannschaften je einen 
Sieg für sich verbuchen, so dass es am Ende 3:3 stand, mit 
dem Satzverhältnis von 7:6 konnten unsere 40er in der Beset-
zung Elmar Keller, Ralf Haberbosch, Martin Halder und Tho-
mas Köhle aber den zweiten Saisonsieg verbuchen. Herzlichen
Glückwunsch!

Im nächsten Spiel treffen die H40 am kommenden Samstag, 
17.07.21, um 14.00 Uhr in Schemmerhofen auf die H40 der TA 
des SV Baltringen.

Tennis Abteilungsversammlung

Wie bereits berichtet, findet am Freitag, 23.07.2021 unsere 
Jahres-Abteilungsversammlung statt. Wir treffen uns am Ten-
nisheim, bei schlechter Witterung im SVS-Sportheim. Wir freu-
en uns über zahlreiche Teilnahme.

Abteilung Tischtennis                                                                                                                                                                                        

Die TT-Abteilung hat wieder mit dem Trainingsbetrieb begon-
nen! Wir trainieren momentan dienstags und freitags jeweils 
von 20:00 – 22:00 Uhr!

Abteilungsversammlung

Die Abteilungsversammlung 2021 findet am 30.07.21 um 
19:30 in der Schulturnhalle statt. 

Tagesordnung:   
  
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Kassenbericht
4. Entlastung
5. Neuwahlen
6. Sonstiges

 
Musikverein Schemmerhofen e. V.                         
 
Endlich können wir wieder Konzerte besuchen!

Das erste Konzert seit Monaten in der Mühlbachhalle Schem-
merhofen findet am 16. Juli 2021 um 20 Uhr statt.

Der Saxophonist Christian Segmehl freut sich ganz besonders, 
dass er ein Konzert in seiner Heimatgemeinde Schemmerho-
fen geben darf. Zusammen mit seinem Pianisten Jürgen Kruse 
aus Stuttgart lädt er herzlichst ein. 6 Konzerte spielen sie in 
diesem Sommer zusammen. Den Auftakt dafür bildet das Kon-
zert in Schemmerhofen. Beim Konzert gibt es auch eine von 
Christian organisierte Überraschung.

Der Musikverein Schemmerhofen wird seinen ehemaligen Mu-
siker Christian unterstützen, indem er beim Transport eines 
Konzertflügels hilft, der eigens für diesen musikalischen Event 
angeliefert wird. Außerdem übernimmt der Verein die Bestuh-
lung und die Bewirtung.

Karten gibt es an der Abendkasse zu 25 Euro. Einlass ist um 
19.15 Uhr. Der Vorverkauf findet ab 5. Juli bei der Kreisspar-
kasse in Schemmerhofen statt. Weitere Infos unter www.chris-
tian-segmehl.de

Auch der Musikverein ist musikalisch aktiv

Vielleicht haben schon einige am Freitagabend musikalische 
Klänge vernommen. Ja, der Musikverein probt vor der eigenen 
Haustür – im Freien.

Am 25. Juli 2021, nach dem Gottesdienst werden wir ein klei-
nes Serenadenkonzert am Außenaltar geben. Circa 10 Uhr

Wir freuen uns auf zahlreiche Zuhörer!

 
Instrumentenvorstellung 

Auch im kommenden Schuljahr werden wir wieder die Möglich-
keit bieten, ein Instrument beim Musikverein Schemmerhofen 
zu erlernen. Dazu veranstalten wir am Dienstag, 27.07.21 um 
18 Uhr vor dem Probelokal eine Instrumentenvorstellung. 

Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen!
 

CDU-Gemeindeverband Schemmerhofen        

Nachruf

Wir trauern um unser verdientes 
und langjähriges Mitglied 

des CDU Gemeindeverbandes

Georg Schmid

und werden Ihm ehrend gedenken.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner 
Frau Hannelore mit Angehörigen.

Im Namen der Mitglieder des
CDU-Gemeindeverbandes Schemmerhofen

Michael Mast, Vorsitzender
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Vereinsmitteilungen

SV Alberweiler e. V. 

Abteilung Fußball                                                       

Vorbereitungsspiele SGM SV Alberweiler/SV Aßmannshardt

Freitag, 16.07.2021, 18:00 Uhr, Spielort: Fischbach
SV Fischbach – SGM SV Alberweiler/SV Aßmannshardt

Samstag, 24.07.2021, 16:00 Uhr, Spielort: Aßmannshardt
SGM SV Alberweiler/SV Aßmannshardt – TSV Ummendorf

Dienstag, 28.07.2021, 18:30 Uhr, Spielort: Aßmannshardt
SGM SV Alberweiler/SV Aßmannshardt – FV Biberach II

Gib dem Jugendtraining (D)ein Gesicht! Jugendtrainer gesucht

Für die kommende Saison 2021/2022 suchen wir zur Unter-
stützung unserer F-und C-Jugend eine/n fußballbegeisterte/n 
Trainer/in! Unsere Trainer sind der entscheidende Faktor, den 
Kindern Spaß am Fußball zu bereiten und ihnen die Möglich-
keit zu bieten, sich individuell und im Team sportlich und per-
sönlich zu entwickeln.

Wenn du dich angesprochen fühlst, melde dich einfach bei 
uns. Der Verein freut sich auf Dich!

Kontakt: Michael Kleiber (0176 22824444)

Pfarrgemeinde St. Ulrich

Stellenausschreibung  Mesnerin/Mesner

Die Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich Alberweiler sucht ab dem 
01.09.2021 eine/n Mesner/in für eine 50% Stelle. Die Stelle 
ist unbefristet. Gerne können sich auch mehrere Personen die 
verschiedenen Dienste teilen. Das Aufgabengebiet umfasst 
insbesondere den liturgischen Dienst bei Gottesdiensten, Tau-
fen, Hochzeiten und Beerdigungen in der Pfarrkirche
St. Ulrich in Alberweiler.

Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach der Arbeitsver-
tragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar 
Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L).

Bei Fragen / Interesse melden Sie sich bitte bei unserem 
gewählten Vorsitzenden des Kirchengemeinderates Alber-
weiler: Stefan Rupp, Im Unterfeld 30, 88433 Alberweiler Tel. 
07356/2287 oder bei einem Kirchengemeinderatsmitglied.

Voranzeige Einweihung Käppele Grafenwald  
am 18. September 2021

Unser Käppele in Grafenwald wurde letztes Jahr renoviert. Die
Kirchengemeinde möchte zu diesem Anlass am 18. Septem-
ber um 18.30 Uhr einen Gottesdienst in Grafenwald feiern. Im 
Anschluss soll eine kleine Feier mit Bewirtung stattfinden. Bit-
te merken Sie sich diesen Termin vor – wir freuen uns schon 
heute auf Ihren Besuch.

Ihr Kirchengemeinderat

 
 

Pfarrgemeinde St. Mauritius

Sitzung des Kirchengemeinderates

Am Mittwoch, 21. Juli 2021, 19.30 Uhr im Haus St. Anna mit 
folgenden Themen:

1.        Begrüßung
2.        Genehmigung des Protokolls vom 28.04.2021
2.        Impuls Pfarrer Krug
3.        Sakristei Pfarrkirche
4.        Gesamtplan Ordner
5.        Anna-Fest
6.        Öffnungszeiten Pfarrbüro
7.        Informationen zur Hygiene
8.        Stand der Renovierung Aufhofener Käppele
9.        Information Erstkommunion und Firmung
10.      Sonstiges

Alberweiler

Amtliche Nachrichten

150 Jahre Friedenslinde auf  
dem Hessenbühl in Alberweiler

Zur Enthüllung der Informationstafel
am Sonntag 18. Juli 2021 um 11:00 Uhr, laden wir 

die Nachfahren der Kriegsheimkehrer und 
die interessierte Bevölkerung herzlich ein.

Zur Geschichte der Friedenslinde:
Am 16. März 1871, nach Beendigung des Deutsch-Französi-
schen Kriegs, wurde auf dem Hessenbühl von den Bürgern 
aus Alberweiler die Friedenslinde, gestiftet von Baron Richard 
von König zu Warthausen, gepflanzt. Schriftlich dokumentiert 
hat dieses Ereignis der damalige Pfarrer Franz Joseph Huber 
aus Alberweiler, er schreibt unter anderem in der Pfarrchronik:

„Aus hiesiger Pfarrei haben an dem Krieg teilgenommen: Als 
Soldaten des 2. Infanterie-Regiments Alois Manz, Sohn des 
Sattlers, Sebastian Maier, „Geißen“-Bauern Sohn und Joh, 
Georg Angele, des „Becken“ Sohn; von Röhrwangen Christian 
Gerster „Schneiders“; im 6. Infanterie-Regiment standen Paul 
Bechter, Bruder des Lochbauern (Andreas Bechter) und Johan-
nes Bechter des Vicemesners Sohn. Dessen älterer Sohn An-
ton war im 7. Regiment ausgezogen. Des Jörgens Bauern Sohn 
Anton Trunk war Soldat im 4. Reiter-Regiment, sowie Kanonier 
Johannes Gräter von Röhrwangen.

Das Glück hat alle 9 Soldaten aus der hiesigen Pfarrei auf den 
gefahrenvollen Wegen und Stegen Frankreichs treulich beglei-
tet und jeden Unfall von ihnen abgewendet.  …. Am 18. Juli 
1871 wurden die Soldaten unserer Pfarrei, die theilweise für 
bleibend zurückgekehrt waren, theilweise auf 3 Tage Urlaub 
kamen, verwillkommnet in Siegerfahnen ins Wirtshaus be-
gleitet und mit Speis und Trank reichlich regelirt. Es war ein 
großer Ehren- und Freudentag, besonders für die Eltern und 
Geschwister der Soldaten.“

Die Gemeinde und die Ortsverwaltung Alberweiler freuen sich 
auf viele interessierte Bürger*innen. Aufgrund der fehlenden 
Parkplätze an der Friedenslinde sollten die älteren Mitbür-
ger*innen hochgefahren und das Auto am Sportplatz oder am 
Adler-Parkplatz abgestellt werden.
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Aßmannshardt

Vereinsmitteilungen
Gartenfest drhoim –  
Holen Sie sich das Gartenfestfeeling zu sich nach Hause!

Bedingt durch die weiterhin anhaltende Corona-Pandemie 
konnte auch dieses Jahr unser beliebtes Gartenfest nicht 
stattfinden.
Die Resonanz des ersten „Gartenfest drhoim“ war so überwäl-
tigend, dass wir auch dieses Jahr das „Gartenfestfeeling“ ver-
mitteln möchten. Wir bieten Ihnen am Sonntag, 25.07.2021 
folgende Schlemmerpakete mit den typischen Gartenfestsch-
mankerln an, wie z. B. unser beliebtes MVA- Schaschlik! Wir 
liefern Ihnen diese Pakete gut gekühlt und fertig zubereitet im 
Umkreis von 5 km kostenlos an:

Paket 1   19,00 €

2 x Schaschlik
2 x Rote Wurst
2 x Kartoffelsalat
2 x Wecken
2 x Getränke

Paket 1 (klein)  11,00 €

1 x Schaschlik
1 x Rote Wurst
1 x Kartoffelsalat 
1 x Wecken
1 x Getränk

Paket 2   19,00 €

2 x Schweinehals 
2 x Rote Wurst
2 x Kartoffelsalat 
2 x Wecken
2 x Getränke

Paket 2 (klein)  11,00 €

1 x Schweinehals 
1 x Rote Wurst
1 x Kartoffelsalat 
1 x Wecken
1 x Getränk
  
Unsere Getränkeauswahl: 
Halbe Bier, Radler, Wasser, Apfelschorle, Spezi (alles 0,5 l) 

Bestellung- und Kontakthotline:
Judith Kreutzer
Telefon: 07357 9205732
Whats-App: 0162 9676328
Email: info@musikverein-assmannshardt.de

Kontaktaufnahme: 
Werktags von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
und 20:00 Uhr – 21:00 Uhr

Bei Selbstabholung: Bitte angeben!

Kuchen im Angebot
Für den Nachmittagskaffee bieten wir ab 11:00 Uhr bis 13:00 
am Musikproberaum Aßmannshardt Kuchen an! Freuen Sie 
sich auf eine schöne Auswahl an selbstgebackenen Kuchen 
und Torten.

Altheim

Amtliche Nachrichten

Sitzung des Ortschaftsrats

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats findet am 
Donnerstag, den 22.07.2021 um 19:00 Uhr in der Mehrzweck-
halle Altheim mit folgender Tagesordnung statt:

1. Einwohnerfragestunde
2. Beschlüsse aus nichtöffentlichen Sitzungen
3.  Bebauungsplan „Rain“ – Billigung der Entwurfsplanung und 

Beschluss zur erneuten Behörden- und Bürgerbeteiligung
4. Verschiedenes

Interessierte Einwohnerinnen und Einwohner sind zu dieser 
Sitzung herzlich eingeladen. Bitte achten Sie auf die aktuell 
geltenden Hygiene- und Abstandsregeln. Während der Sitzung 
gilt Maskenpflicht. Bei Bedarf erhalten Sie diese am Eingang. 
Außerdem ist es erforderlich, alle Zuhörer mit Namen und Ad-
resse zu registrieren.

Bitte beachten Sie, dass die Zahl der Zuhörerplätze begrenzt 
ist. Der Öffentlichkeitsgrundsatz nach der GemO ist dennoch 
gewahrt. Ich bitte um Ihr Verständnis.

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Marc Hoffmann
Ortsvorsteher

Vereinsmitteilungen

SV Altheim e. V. 
 
Abteilung Fußball                                                       

Anstehende Freundschaftsspiele der SG Altheim:

17.07.2021 
SGM Munderkingen/Rottenacker – in Munderkingen
Reserve: 14:15 Uhr
Aktive:    16:00 Uhr

25.07.2021 
FV Rot bei Laupheim – in Rot um 15:00 Uhr

An den Spielorten sind die ausgewiesenen
Corona-Richtlinien zu beachten. 

Wir freuen uns auf euch!

Pfarrgemeinde St. Nikolaus

Bibelabend

am Donnerstag, 22.07.2021 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Nikolaus.

HUNDE GEHÖREN AN DIE LEINE!
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verantwortlich. Dieses beträgt zur Fahrbahnbreite rechts und 
links zusätzlich 1 m sowie eine Höhe von 4 m. Das Forstamt 
weist unmissverständlich auf diesen Missstand hin und for-
dert die Waldbesitzer auf, dieses Lichtraumprofil umgehend 
herzustellen. Bei Nichtbeachtung der Aufforderung muss die-
ses Freiräumen auf Kosten des jeweiligen Waldbesitzers ange-
ordnet werden.

Bei Fragen wenden Sie sich an Herrn Glanz, staatl. Forstamt, 
Tel. Nr. 07351/527005 oder an die Ortsverwaltung Ingerkin-
gen, Tel. 07356/2322. P. Haid, Ortsvorsteher

Vereinsmitteilungen

Tennisclub Ingerkingen e. V.                                     

Wechsel 1. Vorsitzender beim Tennisclubs Ingerkingen e.V.
Am Donnerstag den 08.07.2021 fand die jährliche Mitglieder-
versammlung im Tennisheim statt. Vorstand Hubert Bammert 
begrüßte die anwesenden Mitglieder und eröffnete die Sitzung 
mit einem Rückblick auf 2020. Unter Einhaltung der vom Bund 
vorgegebenen Regelungen konnten wir als Freiluftsportler An-
fang Mai zuerst nur „Einzel“ und dann ab Juni auch als „Dop-
pel“ wieder Tennis spielen.

Nach den Berichten der Schriftführerin, dem Jugendleiter und 
dem Sportwart folgte anschließend der Kassenbericht. Hier 
konnte von einer positiven Bilanz berichtet werden. Durch den 
Kassenprüfer Matthias Benz wurde Elisabeth Haid-Kopf eine 
einwandfreie Kontoführung attestiert. Die damit verbundene 
Entlastung der Vorstandschaft durch Matthias Benz erfolgte 
einstimmig.

Bei den anschließenden Wahlen stellte sich Hubert Bammert, 
nach 5 Jahren als 1. Vorsitzender und davor 12 Jahre als 2. 
Vorsitzender, nicht mehr für den Vorsitz zur Wahl. Ebenso ga-
ben Anton Rapp und Elmar Geiselmann als Beisitzer sowie Sa-
bine Safa als Sportwart ihr Amt ab. Martin Halder bedankte 
sich bei Hubert für sein Engagement und für seine Unterstüt-
zung in all den Jahren für den Verein.  Er bedankte sich auch 
bei Hubert, dass dieser weiterhin den Vereinsrat als Beisitzer 
unterstützen wird.  Als neuen 1. Vorsitzenden konnten wir Tho-
mas Köhle gewinnen. Als zweiten neuen Besitzer stellte sich 
Daniel Schmitt zur Verfügung. 

Das Amt des Sportwarts wurde nicht besetzt, da der Verein 
aktuell keine Mannschaften gemeldet hat. Als Kassenprüfer 
wurde Jochen Stöhr für weitere 2 Jahre gewählt. Die Vorstand-
schaft setzt sich nach den Wahlen nun wie folgt zusammen:

1. Vorsitzender:     Thomas Köhle
2. Vorsitzender:    Martin Halder 
Schriftführer:       Claudia Geiselmann 
Kassenwart:        Elisabeth Haid-Kopf 
Jungendwart:      Martin Maier 
Sportwart:         Tobias Scheck 
Clubheimbetreuung:  Doris Quentin 
Beisitzer:            Markus Girner
  Anke Egle
  Hubert Bammert
  Daniel Schmitt
Kassenprüfer:    Jochen Stöhr
  Matthias Benz

Hinweis Clubabend:  

Ab sofort jeden Freitag ab 17:00 Uhr Tennis für ALLE Mitglieder 
zum geselligen Doppelspiel – ohne Anmeldung

Die Schlemmerpakete können bis spätestens 18.07.2021 be-
stellt werden. Bitte geben Sie bei der Bestellung Ihren Namen, 
Adresse, Stückzahl der Pakete und die Getränkeauswahl an. 
Bitte teilen Sie uns auch mit, ob Sie die bestellten Pakete am 
Musikproberaum selbst abholen möchten. Die Bestellung wird 
am 25. Juli 2021 zwischen 10 Uhr und 11:30  Uhr geliefert. 
Bezahlung direkt in bar (passend wäre ideal).

Wir hoffen, dass Ihnen unser Angebot zusagt. Mit Ihrer Be-
stellung helfen Sie unseren Verein, durch die Corona-Krise zu 
kommen und unterstützen uns nachhaltig auch weiterhin eine 
feste, kulturelle Säule der Gemeinde zu bleiben.

Dafür schon jetzt ein herzliches Dankeschön.

Wir wünschen Ihnen guten Appetit und schöne 
gesellige Stunden!

Ihr Musikverein Aßmannshardt e. V.
www.musikverein-assmannshardt.de

  
Altpapier- und Alteisensammlung  
des Musikverein Aßmannshardt e. V.

Der Musikverein Aßmannshardt e. V. führt am Samstag, den 
24.07.2021 in den Gemeinden Aßmannshardt, Alberweiler 
und Grafenwald eine Altpapier- sowie eine Alteisensammlung 
durch. Bitte halten Sie das Altpapier ab 9:00 Uhr, handlich ge-
bündelt, am Straßenrand zur Abholung bereit.

Einmal jährlich findet die erwähnte Schrott- und Alteisen-
sammlung statt. Dies ist nicht nur ein wichtiger Beitrag für die 
Vereinskasse, sondern auch ein Beitrag für die Umwelt. Selbst-
verständlich holen wir Ihr Alteisen zur Entsorgung gerne ab. 
Wir bitten Sie daher um telefonische Anmeldung bei Christoph 
Winter, Tel.: 0173 1523009. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
wir Kühl- und Gefriergeräte nicht entsorgen können

Die Erlöse aus den Altmaterialsammlungen kommen unserer 
Vereinsarbeit, insbesondere unserer Jugendarbeit, zugute. 
Schon jetzt sagen wir ein herzliches Dankeschön für Ihre Un-
terstützung und Ihre Mithilfe.

Ihr Musikverein Aßmannshardt e. V.
 

Pfarrgemeinde St. Michael

Gestaltete eucharistische Anbetung

Am Mittwoch, 21. Juli 2021 von 18.30 Uhr bis 19.15 Uhr in der 
Kirche. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Ingerkingen

Amtliche Nachrichten

Sehr geehrte Waldbesitzer,

infolge der starken Niederschläge und Sturmböen in den ver-
gangenen Wochen wurde die Befahrbarkeit der Wege weiter 
deutlich eingeschränkt. Diese Befahrbarkeit, auch mit größe-
ren Maschinen und LKWs, ist aber mitentscheidend für eine 
ordnungsgemäße Bewirtschaftung des Waldes incl. einer 
problemlosen Holzabfuhr. Die jeweiligen Eigentümer sind für 
die Freihaltung eines ausreichenden Lichtraumprofils selbst 
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Samstag, 17.07.2021, ab 9 Uhr:       
Junioren U18 gegen den TC Ehingen/Donau 2 (Heimspiel)

Sonntag, 18.07.2021, ab 9 Uhr:       
Herren gegen die TA VfL Munderkingen 1

Sonntag, 18.07.2021, ab 9 Uhr:       
Damen gegen die TA SV Burgrieden 1921 1 (Heimspiel)

Mittwoch, 21.07.2021, ab 11 Uhr:     
Herren 65 gegen den TC Hohentengen 1

Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg!

Ergebnisse Rundenspiele

Junioren U15:
Unsere Junioren trafen letzten Freitag im Auswärtsspiel auf 
die Mannschaft des TA SV Unterstadion 1. Nach zwei erfolg-
reichen Einzeln von Fabio Betz und Clemens Wagner sowie 
einem hervorragenden Doppel von Tom Moser und Fabio Betz 
mussten sich unsere Junioren ganz knapp geschlagen geben. 
Mit einem Endstand von 3:3 unterlagen Marius Damal, Fabio 
Betz, Clemens Wagner, Erik Amann und Tom Moser nach Sät-
zen mit 6:7.

Wir drücken für die nächsten Spiele fest die Daumen!

Junioren U18:
Letzten Samstag durften sich unsere Junioren U18 über einen 
geschenkten Sieg freuen. Da die gegnerische Mannschaft des 
TK Ulm 1 nicht zum Spiel erschien, wurde unserer Junioren 
U18- Mannschaft der Sieg zugesprochen.

Herren:
Überragend verlief letzten Sonntag die Begegnung unserer 
Herren mit der Mannschaft des TA SpVgg Obermarchtal 1. Mar-
tin Wenger, Manuel Sabo, Felix Scheffold, Dominik Daferner, 
Urs Wagner und Andreas Rapp besiegten ihre Gegner in den 
Einzeln jeweils deutlich in zwei Sätzen – Zwischenstand nach 
den Einzeln 6:0. Der Mannschaftssieg im Auswärtsspiel wurde 
dann durch zwei gewonnene Doppel gekrönt, sodass unsere 
Herren einen hervorragenden 8:1-Sieg vermelden konnten.

Herzlichen Glückwunsch und weiter so!
 
 
Liederkranz Schemmerberg e. V.               
 
Jahreshauptversammlung 2021
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Sonn-
tag, 25.07.2021 um 18:00 Uhr im Liederkranzraum bzw. der 
Mehrzweckhalle Schemmerberg statt (abhängig von den gülti-
gen Corona-Richtlinien).

Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Liederkranzes recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:

1.   Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2.   Bericht der Schriftführerin
3.   Bericht Kassier
4.   Bericht Kassenprüfer
5.   Bericht Dirigentinnen
6.   Neu aufgelegte Satzung**
7.   Entlastung der Vorstandschaft
8.   Ehrungen
9.   Wahlen
10. Wünsche und Anträge

**Die neu aufgelegte Satzung ist bei den Vorstandsmitglie-
dern einzusehen:

Narrenzunft Ingerkingen e. V.                                  

Jahreshauptversammlung 2021
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 24. 
Juli 2021 ab 19.30 Uhr im Zunftheim statt.

Tagesordnung:

1.   Begrüßung
2.   Bericht des 1. Vorsitzenden
3.   Bericht des Schriftführers
4.   Bericht des Kassiers
5.   Bericht der Kassenprüfer
6.   Entlastungen
7.   Wahlen
8.   Anträge und Verschiedenes

Wünsche und Anträge zur Versammlung können bis zum 18. 
Juli 2021 schriftlich bei Joachim Betz eingereicht werden.

Verein zur Förderung der Fasnacht in Ingerkingen e.V. 

Jahreshauptversammlung 2021 
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 24. 
Juli 2021 ab 19.00 Uhr im Zunftheim statt.

Tagesordnung:

1.   Begrüßung
2.   Bericht des 1. Vorsitzenden
3.   Bericht des Schriftführers
4.   Bericht des Kassiers
5.   Bericht der Kassenprüfer
6.   Entlastungen
7.   Wahlen
8.   Verschiedenes

Wünsche und Anträge zur Versammlung können bis zum 18. 
Jui 2021 schriftlich bei Josef Bochtler eingereicht werden.

Schemmerberg

Vereinsmitteilungen

SV Schemmerberg e. V.                                            

Öffnungszeiten Sportheim :
Donnerstag      15.07.2021   ab 19.30 Uhr 

Sonntag            18.07.2021          
ab 18.00 Uhr Terrasse mit neuer Bestuhlung geöffnet !!!

Es gelten die aktuellen Corona Regeln !
(aktuell ab 01.07.2021 entfällt die Testpflicht 
im Innen- und Außenbereich )

Wir freuen uns, euch wieder begrüßen zu dürfen ! 
Unterstützen Sie den SVS mit ihrem Besuch

Das Sportheimteam

Abteilung Tennis                                                                                                                                                                                                     

Termine Rundenspiele
Freitag, 16.07.2021, ab 15 Uhr:      
Junioren U15 gegen den TC Mietingen 1978 1
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Eine davon ist der Yoga-Sonntag am 01.08.2021 mit Marion 
Glöggler. Interessierte haben die Möglichkeit Yoga einmal aus-
zuprobieren sowie Infos & Hintergrundwissen rund um Yoga 
zu erhalten.

Kooperationen mit der Mühlbachschule sind von Andrea Tie-
bel-Quast schon in vollem Gange und viele weitere Projekte 
sollen noch folgen.

Dorfkultur Schemmerberg e.V. und VIA Training e.V.

Pfarrgemeinde St. Martinus

Kleidersortieren in der Missionszentrale Laupheim

Vor 31 Jahren gründete die KAB Schemmerberg eine Gruppe, 
die sich beim Kleidersortieren in der Missionszentrale in Laup- 
heim engagiert. In dieser langen Zeit haben uns viele Frauen 
und Männer tatkräftig unterstützt. Altersbedingt gab es immer 
einen großen personellen Wechsel. In diesen 31 Jahren über-
nahm Frau Berta Bosch im Namen der KAB die Organisation 
des Personaleinsatzes und der dadurch notwendigen Aufga-
ben.

„Alles hat seine Zeit“, auch die Aufgabe von Frau Bosch wollen 
wir - auf ihre Bitte - nun in jüngere Hände legen. Nach intensi-
ven Gesprächen mit Vertretern der Kirchengemeinde konnten 
wir für die Organisation Frau Franziska Flohr gewinnen. Für die 
Zukunft gibt die KAB nun offiziell die Verantwortung dieser Auf-
gabe an die Kirchengemeinde ab.

Wir sagen Frau Berta Bosch für ihren jahrelangen Einsatz und 
ihr vorbildliches soziales Engagement für die benachteiligten 
Menschen in den Entwicklungsländern ein herzliches VER-
GELTS GOTT.

Frau Franziska Flohr wünschen wir für ihre neue Aufgabe viel 
Freude und Erfolg.

Damit auch in Zukunft ein reibungsloser Ablauf gelingen kann, 
sind wir auf Ihre Mithilfe und Unterstützung beim Kleidersor-
tieren angewiesen. Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Ihr 
Interesse geweckt haben.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Flohr unter der 
Telefon-Nr. 07356 2848. Katholische Arbeitnehmerbewegung 
Schemmerberg

Allgemeine Nachrichten

Das Straßenamt informiert:

Der Ausbau der K 7527 zwischen Schemmerberg 
und Baltringen geht dem Ende entgegen
Die Bauarbeiten auf der K 7527 zwischen Schemmerberg und 
Baltringen gehen dem Ende entgegen. Die Fertigstellung der 
Arbeiten auf der freien Strecke zwischen Schemmerberg und 
Baltringen erfolgt am Mittwoch, 21. Juli 2021.

Ab Donnerstag, 22. Juli 2021 soll innerhalb von rund einein-
halb Wochen der Einmündungsbereich der K 7527/Bahnhof-
straße in die K 7596/Altheimer bzw. Sulmentinger Straße 
saniert und die Verkehrsinsel umgebaut werden. Hierzu wird 
die K 7527/Bahnhofstraße von der Einmündung der Altheimer 
bzw.  Sulmentinger Straße auf 100 Metern voll gesperrt. Die 
Umleitung zu der dahinterliegenden Wohnbebauung und zum 
Gewerbegebiet von Schemmerberg erfolgt über Baltringen 
und die neu ausgebaute Kreisstraße K 7527. Die Umleitung 
hierzu wird ausgeschildert.

Albert Bayer, 1. Vorsitzender 
Birgit Stegmaier, 2. Vorsitzende 
Christoph Hamann, Kassier 
Lydia Eggle, Schriftführerin

Anträge zur Tagesordnung sind mindestens acht Tage vor der 
Jahreshauptversammlung schriftlich und begründet beim 1. 
Vorsitzenden Albert Bayer, Altheimer Str. 7, 88433 Schemmer-
berg einzureichen.

Dorfkultur Schemmerberg e.V. und VIA Training e.V.

Yoga Sonntag im ProjektRAUM Schemmerberg

Am 01.08.2021 laden wir Sie herzlich zum ersten Yoga-Sonn-
tag im ProjektRAUM in Schemmerberg ein. Es werden ver-
schiedene Yoga- Richtungen unterrichtet - eine Möglichkeit für 
Yoga-Neulinge einmal Yoga auszuprobieren und für erfahrene 
Yogaübende eine Gelegenheit, um auch am Sonntag Yoga zu 
üben.

Yogamatten sind vorhanden. Notwendig sind bequeme Klei-
dung und eine Decke oder ein Handtuch.

Programm:
9.30-10.15 Yoga am Morgen
10.30-11.15 Sanftes Yoga
11.30-12.15 Yoga Nidra
12.30-13.00 InnerSounds - Klangschalen & Gong mit Friedrich 
Glorian

Für mehr Infos zum Ablauf, Hygienestandard, Anmeldung und 
Kosten wenden Sie sich bitte an Marion Glöggler, Zert. Yoga- 
Lehrende: sommerland@yahoo.com 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

(Der ProjektRAUM ist eine Kooperation zwischen Dorfkultur 
Schemmerberg e.V. und VIA Training e.V.)

Nachlese zum Tag der offenen Tür im ProjektRAUM

Am Samstag, 10. Juli konnte in den ehemaligen Räumlich-
keiten der Raiffeisenbank der Umbau „ProjektRAUM“ begut-
achtet, verschiedene Angebote wahrgenommen und leckere 
Häppchen und Getränke enossen werden.

Die Räumlichkeiten sind kaum wieder zu erkennen, hier wurde 
im letzten Jahr viel Arbeit reingesteckt, die sich aber sehen 
lassen kann.

Besucher aus dem Ort, aber auch viele Interessierte aus den 
umliegenden Ortschaften schauten sich diese an und beka-
men einen Einblick was dort in Zukunft stattfinden wird.

Unter anderem gab es eine Lesung von Judith Schwedinger 
und Friedrich Glorian gab auf Trommeln und Percussion einen 
Einblick in seine Arbeit.

Im ProjektRAUM werden ab sofort immer wieder größere und 
kleinere Aktionen und Veranstaltungen stattfinden.
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Der bisherige Termin muss dann unbedingt online unter www.
impfterminservice.de oder telefonisch unter der Telefonnum-
mer 116 117 storniert werden.

Wer seinen Termin vorziehen möchte, kann von Montag bis 
Freitag von 8 Uhr bis 17 Uhr ohne Terminbuchung oder Anmel-
dung nach Ummendorf ins Kreisimpfzentrum kommen. Es ist 
damit zu rechnen, dass aufgrund der hohen Nachfrage Warte-
zeiten entstehen können. Es ist möglich, dass im Impfzentrum 
an einzelnen Tagen keine Impfungen durchführt werden. Des-
wegen werden die Bürgerinnen und Bürger angehalten, sich 
über die Internetseite des Landratsamtes Biberach www.biber-
ach.de/landratsamt/kreisgesundheitsamt/corona-schutzimp-
fung-kreisimpfzentrum.html über möglicherweise abweichen-
de Öffnungszeiten zu informieren.

Jugendhilfeausschuss des Landkreises Biberach

Strukturen zur Verbesserung des Kinderschutzes 
im Jugendamt im Fokus
Das Thema Kinderschutz stand in der vergangenen Sitzung
des Jugendhilfeausschusses inhaltlich klar im Vordergrund. 
Seit jeher ist der Kinderschutz eine der Kernaufgaben der 
öffentlichen Jugendhilfe. Die tragischen Missbrauchs- oder 
Todesfälle, die in den letzten Jahren aus anderen Regionen 
Deutschlands bekannt wurden, müssen als Aufruf verstanden 
werden, das Handeln und die Strukturen im Jugendamt immer 
wieder zu überprüfen und zu verbessern.

Kinderschutzkonzeption des Kreisjugendamtes Biberach
Zu Beginn der Sitzung wurde die neue Kinderschutzkonzepti-
on des Jugendamtes vorgestellt. Diese richtet sich als Hand-
lungsleitfaden in erster Linie an die eigenen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Sie führt alle bisherigen einzelnen Richtlini-
en und Formulare zusammen. Eine große Rolle spielte dabei 
der Ansatz „Signs of Safety“ und seine Methoden, nach dem 
das Kreisjugendamt seit 2017 arbeitet. Berücksichtigt wurden 
aber auch neue gesetzliche Vorgaben und Hinweise der Kom-
mission Kinderschutz des Landes Baden-Württemberg. So 
sind beispielsweise die Zusammenarbeit und der Austausch 
mit dem Familiengericht ein wichtiger Baustein.

Begleitende Praxisforschung
Der Ansatz „Signs of Safety“ stand auch im weiteren Verlauf 
der Sitzung im Fokus: Prof. Dr. Stefan Godehardt-Bestmann 
vom Europäischen Institut für Sozialforschung in Berlin stell-
te die Ergebnisse seiner Begleitforschung zur Implementation 
des Ansatzes im Jugendamt vor. Diese hatte er seit 2018 mit 
sozialwissenschaftlichen Methoden begleitet. Er lobte den 
Mut des Jugendamtes, als erstes in Deutschland mit diesem 
international schon sehr verbreiteten und renommierten An-
satz zu arbeiten. Die Ergebnisse seiner Forschung geben dem 
Jugendamt Recht: Aus der Perspektive der betroffenen Fami-
lien, mit denen Interviews geführt wurden, ermöglichen vor al-
lem die Methoden ein viel besseres Verständnis der Prozesse 
und Abläufe in Kinderschutzfällen. Durch Visualisierung ge-
lingt es auch, die Kinder viel besser einzubeziehen. Aus Sicht 
der Fachkräfte ist es mit den Methoden und der Haltung von 
„Signs of Safety“ leichter, die Situation in einer Familie diffe-
renziert einzuschätzen und die notwendige Arbeitsebene her-
zustellen.

Angebote in Pandemiezeiten
Den Abschluss der Sitzung bildete eine Präsentation des Ju-
gendhilfeträgers Lernen Fördern Biberach e. V.. Jenny Krug 
zeigte auf, wie Kinder und Jugendliche auch unter Corona-Be-
dingungen betreut und unterstützt werden konnten. Unter an-
derem  hatte  Lernen Fördern  ein Corona-Mobil  eingerichtet.  
Das  Fahrzeug, bestückt mit Spielsachen und Sonnenschutz, 
bot für Familien einen Platz um sich an geeigneten Stellen im 
Freien treffen zu können und den Kontakt aufrecht zu erhal-
ten. Auch die Angebote in der Einrichtung wurden um eine Un-
terstützung beim Homeschooling erweitert.

Nach Fertigstellung der Sanierungsarbeiten im Einmündungs-
bereich, ist die Ortsdurchfahrt von Schemmerberg wieder nor-
mal befahrbar.

Das Straßenamt und die ausführende Firma sind bestrebt, die 
Arbeiten zügig auszuführen und die Behinderungen für alle 
Verkehrsteilnehmer so gering wie möglich zu halten.

Corona

Landrat dankt der Bundeswehr für die Unterstützung  
bei der Kontaktpersonennachverfolgung

Seit Mitte Dezember 2020 hat die Bundeswehr das Gesund- 
heitsamt im Landkreis Biberach bei der Kontaktnachverfol-
gung von Corona-Infizierten unterstützt. Während dieser Zeit 
war die Bundeswehr durchgängig mit zehn Personen vor Ort, 
verteilt auf 21 Soldatinnen und Soldaten. Für einen Großteil 
der Soldatinnen und Soldaten endete der Einsatz am 30. Juni 
2021 aufgrund des aktuell niedrigen Infektionsgeschehens.

Landrat Dr. Schmid nutzte die Gelegenheit, um sich bei den 
Soldatinnen und Soldaten zu bedanken: „Während der letzten 
Monate waren teilweise bis zu 130 Personen in der Kontakt-
personennachverfolgung tätig, Sie waren dabei ein essen- 
zieller Bestandteil. Insbesondere möchte ich Oberstleutnant 
Daniel Orb vom Kreisverbindungskommando danken, der uns 
bei der Antragstellung hervorragend unterstützt hat und damit 
maßgeblich dazu beigetragen hat, dass Sie uns im Gesund- 
heitsamt unterstützen konnten. Von Beginn an hat die Zusam-
menarbeit hervorragend funktioniert und Sie alle haben sich 
toll in das Team des Gesundheitsamtes integriert. Insgesamt 
haben Sie, liebe Soldatinnen und Soldaten, in der Zeit neben 
dem üblichen Dienst sage und schreibe 206 Wochenend-
dienste übernommen, unter anderem auch an Feiertagen wie 
Heilig Abend oder Neujahr. Das zeigt Ihr großes Engagement 
und dafür möchte ich mich im Namen des Landkreises bei Ih-
nen allen herzlich bedanken.“

Dr. Monika Spannenkrebs, Leiterin des Gesundheitsamtes, er-
gänzt: „Wir sind zeitweise mit unserem Personal an Grenzen 
gekommen und waren sehr froh, mit Ihnen tatkräftige Unter-
stützung zu erhalten. Ohne Sie hätten wir das alles so nicht 
geschafft.“

Zweitimpftermine können ohne feste 
Terminvergabe vorgezogen werden

Das Kreisimpfzentrum in Ummendorf folgt der aktuellen Emp- 
fehlung der Ständigen Impfkommission (STIKO) zu verkürzten 
Impfabständen bei den verschiedenen Impfstoffen.

Personen, die ihre Erstimpfung mit AstraZeneca oder einem 
mRNA-Impfstoff erhalten haben, sollen die Möglichkeit bekom-
men, ihren Zweitimpftermin vorzuziehen. Bedingung ist jeweils, 
dass der von der STIKO empfohlene Impfabstand eingehalten 
wird und dass im Impfzentrum ausreichend mRNA-Impfstoff 
vorhanden ist. Bereits gebuchte Impftermine haben im Zweifel 
Vorrang.

Die STIKO empfiehlt folgende Impfabstände:

Impfstoff                                                Impfabstand 
BioNTech                               ab 3 Wochen 
Moderna                                          ab 4 Wochen
AstraZeneca  /  mRNA-Impfstoff  
(BioNTech  oder  Moderna) = 
empfohlene Kreuzimpfung  ab 4 Wochen
 
Die bereits gebuchten Termine behalten grundsätzlich ihre 
Gültigkeit. Wer den Zweittermin vorziehen möchte, kann das 
unabhängig davon, wo die Erstimpfung stattgefunden hat, tun. 
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Brumm. Die Radfahrerinnen und Radfahrer fahren von Station 
zu Station und können dort in die landwirtschaftlichen Betrie-
be schnuppern. „Was für Tiere leben dort?“, „Wie und von wem 
werden die heimischen Lebensmittel produziert?“ und „War-
um sind diese so besonders?“: Antworten auf Fragen wie diese 
erhalten die Radfahrerinnen und Radfahrer bei den Bio-Land-
wirtinnen und Landwirten entlang der Radroute. Von Kühen, 
Schweinen, Katzen und Ziegen über eine große Geflügelzucht 
bis hin zum Gemüse- und Getreideanbau – entlang der neu-
en 15 Kilometer langen Fahrradroute gibt es einiges zu sehen 
und erkunden.

Strecke der neuen BioRadRoute Mettenberg
Die BioRadRoute Mettenberg beginnt am Biberacher Stadt-
rand und führt zu den Betrieben Biohof Albinger, Biohof Ober-
schwaben GbR der Familie Weber, Artenvielfalt Hochstetter 
Hof und dem Biolandhof der Familie Faller. Die Stationen 
sind jeweils durch ein Schild gekennzeichnet, welches Infor-
mationen zum Hof enthält sowie einen QR-Code, durch den 
ein Rätsel oder eine Aufgabe gemeistert werden kann. „Wir 
freuen uns sehr, den Leuten unsere Arbeit zu zeigen und 
neue Kontakte zu knüpfen“, sagt Paula Weber von der Biohof 
Oberschwaben GbR. Außerdem sei es schön zu sehen, wie die 
Kinder mit Freude und Vergnügen erfüllt werden, wenn sie die 
Tiere sehen und streicheln dürfen. Auch für die Erwachsenen 
kann dies eine neue Erfahrung sein. Bevor es zu der nächsten 
Station geht können sich die Radfahrerinnen und Radfahrer in 
den Hofläden umsehen und die frischen Produkte direkt beim 
Produzenten einkaufen.

Stärkung des Bio-Sektors vor Ort
Die BioRadRoute in Mettenberg ist eine der drei RadRouten 
der Bio-Musterregion Biberach. Letztere setzt sich für die 
Stärkung des Bio-Sektors vor Ort ein und versteht es unter an-
derem als ihre Aufgabe ein nachhaltiges Netzwerk zwischen 
Erzeugerinnen und Erzeugern, Verarbeiterinnen und Verarbei-
tern, Vermarkterinnen und Vermarktern sowie Konsumentin-
nen und Konsumenten aufzubauen. Ziel der BioRadRouten ist 
es daher, die Bevölkerung für die biologische Landwirtschaft 
und deren Erzeugnisse zu sensibilisieren, aufzuklären und so 
die Wertschöpfung in der Region zu fördern. Die Bildungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit ist dabei ein wesentlicher Bestandteil des 
Regionalmanagements. 

Dazu gehöre zum Beispiel die Transparenz und den Einblick in 
Produktionsvorgänge zu gewährleisten, erklärt Carola Brumm, 
denn für die Bevölkerung sei es zunehmend wichtiger zu wis-
sen, wo ihre Lebensmittel herkommen und was für Qualitäts-
standards dahinterstecken. Qualitätsstandards stecken in den 
heimischen Bio-Produkten zuhauf. Neben Regionalität reprä-
sentiere diese Frische, Saisonalität und Umweltschutz durch 
kurze Wege.

Bereits im vergangen Sommer wurden BioRadRouten durch 
das Illertal und rund um Ingoldingen von Landrat Dr. Heiko 
Schmid feierlich eröffnet. Sie erwiesen sich in der Pandemie 
als besonderes Ausflugsziel für Familien mit Kindern.

Die BioRadRouten sowie weitere Informationen sind auf der 
Webseite der Bio-Musterregion www.biomusterregionen-bw.de/
biberach zu finden.

Verwaltungs- und Finanzausschuss des  
Landkreises Biberach Klinikkapelle auf dem Weg

In der Sitzung des Verwaltungs-und Finanzausschusses des 
Landkreises Biberach war am vergangenen Mittwoch (7. Juli 
2021) die Finanzierung der Klinikkapelle im Neubau der 
Sana Klinik in Biberach ein wichtiges Thema. Landrat Dr. Hei-
ko Schmid zeigte sich froh, dass nach vielen Planungs- und 
Gesprächsrunden mit den beiden Kirchen, der Sana Kliniken 
Landkreis Biberach, dem Generalübernehmer VAMED und 
dem Projektsteuerer die Klinikkapelle in der neuen Klinik nun 

Landrat Dr. Heiko Schmid dankte Jenny Krug, stellvertretend 
für alle Träger der Jugendhilfe im Landkreis Biberach, für ihren 
Einsatz und ihr flexibles Agieren während der Pandemie. Auch 
in der nun anstehenden Phase des „Aufholens nach Corona“ 
seien die Träger sehr gefragt. „Die Kinder und Jugendlichen 
müssen  jetzt  besonders  in  den  Blick  genommen  werden“,  
so  Landrat  Dr.  Heiko Schmid.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach

FamilienSonntag „Alte Spiele“ im Museumsdorf Kürnbach
Am Sonntag, 18. Juli 2021 kommen Spieleliebhaberinnen und 
Spieleliebhaber im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürn-
bach auf ihre Kosten: Beim FamilienSonntag „Alte Spiele“ kön-
nen die Besucherinnen und Besucher Spiele „uff d’r Gass“ wie 
zu Urgroßmutters Zeiten ausprobieren.

Stelzenlaufen, Sackhüpfen und Schaumkuss-Schleuder
Mit einfachsten Mitteln haben die Kinder früher „uff d’r Gass“ 
gespielt, gemeinsam und mit jeder Menge Spaß. Am Sonntag, 
18. Juli 2021 können die Besucherinnen und Besucher im 
Museumsdorf Kürnbach vieles davon ausprobieren und beim 
FamilienSonntag „Alte Spiele“ wie zu Urgroßmutters Zeiten ge-
meinsam spielen: Die Kleinen können sich im Stelzenlaufen 
und Eierlauf versuchen oder ein Bierdeckelhaus bauen. Mit 
der ganzen Familie machen sie ein Schubkarrenrennen oder 
lernen alte Gesellschaftsspiele kennen. Besonderer Hingucker 
ist die Schaumkuss-Schleuder, die so manch ein Erwachsener 
noch vom Kindergeburtstag früher kennt – ein Vergnügen für 
Groß und Klein.

Bälle filzen und Seile selbst drehen
Dass Spielzeug nicht aus Plastik sein muss, sondern auch 
selbst hergestellt werden kann, erfahren die Kinder bei den 
Bastelstationen am FamilienSonntag: Sie können selbst Bälle 
filzen oder einen Fangbecher aus Papier basteln. Die Muse- 
umsseiler Karin und Günther Emhart zeigen beim Familien-
Sonntag nicht nur ihr Handwerk, die jungen Besucherinnen 
und Besucher können sich hier auch ihr eigenes Springseil 
drehen und gleich ausprobieren.

Bei verschiedenen Spielen stellen die Besucherinnen und 
Besucher außerdem ihre Treffsicherheit unter Beweis: Dosen-
werfen, die Apfelbaum-Wurfscheibe und die Klapptafeln mit 
Pfeil und Bogen umzuschießen verspricht Spaß für die ganze 
Familie.

Für das leibliche Wohl sorgt die Vesperstube mit ihrem Bier-
garten und ein Imbissstand. Zudem holt der Museumsbäcker 
oberschwäbische Köstlichkeiten aus dem Holzofen des histo-
rischen Backhäusles.

Das Landratsamt –  Landwirtschaftsamt informiert:

Die neue „BioRadRoute“ in Mettenberg steht
für Bewegung, Spaß und Lernen
Mit Spaß und Bewegung die Vielfalt der ökologischen Land- 
wirtschaft entdecken – dafür stehen die „BioRadRouten“ der 
Bio-Musterregion  Biberach.  Das  Angebot  der  BioRadRouten  
wurde  mit  einer Tour, die durch Mettenberg führt, ergänzt. 
Auf der neuen Fahrradroute können vier Bio-Betriebe bei Met-
tenberg und die Bedeutung der heimischen Landwirtschaft 
entdeckt werden. Sie führt mitten durchs Grüne, ist familien-
freundlich und spannend für Groß und Klein.

Mit den BioRadRouten die wertvolle 
Kulturlandschaft vor der Haustür erkunden
Bei den BioRadRouten der Bio-Musterregion Biberach geht 
es nicht nur um’s Rad fahren. „Zum einen kann die wertvol-
le Kulturlandschaft vor der eigenen Haustür erkundet werden 
und zum anderen die ökologische Landwirtschaft in vollem 
Umfang entdeckt werden“, erklärt Regionalmanagerin Carola 
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Bis dahin und auch in der Folge gibt es jede Menge Nacharbei-
ten für Biotopverbund-Berater Jungbold: Eigentümerinnen und 
Eigentümer sowie Bewirtschafterinnen und Bewirtschafter be-
kommen kostenfreie Beratungsangebote zur ökologischen Auf-
wertung einzelner Flächen. Andernorts sollen in Abstimmung 
mit den Eigentümern umfassendere Pflegemaßnahmen aus 
Naturschutzmitteln des Landes durchgeführt werden. Auch die 
Suche nach Paten speziell für brachgefallene Flächen ist dort 
notwendig, wo sich niemand mehr um deren Erhalt kümmert 
oder kümmern kann. Damit will der LEV naturschutzfachlichen 
Verschlechterungen entgegenwirken und das Potential in pun-
cto Biodiversität mit Pflegepartnern erhalten oder wieder ent-
wickeln.

Mehr zum Naturwettbewerb und zum LEV unter  www.lev-bi-
berach.de; dort ist auch der aktuelle Jahresbericht 2020 zur 
Ansicht eingestellt.

Das Kreisforstamt informiert:

Nach Gewittern mit Sturm- und Orkanböen droht Borkenkä-
ferbefall – Sturmholz daher schnell aus dem Wald schaffen
In den vergangenen Tagen und Wochen gab es immer wieder 
teils heftige, mit Sturm- und Orkanböen verbundene Gewitter. 
Diese haben erheblichen Schaden in den Wäldern des Land-
kreises angerichtet.

Das Kreisforstamt bittet Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 
daher, ihren Wald zeitnah auf Sturmhölzer zu überprüfen, die-
ses lockt den Borkenkäfer besonders an. In den kommenden 
vier Wochen muss alles bruttaugliche Fichtenholz aus dem 
Wald geschafft werden. Zum bruttauglichen Fichtenholz zäh-
len saftfrisches Bruchholz, Windwürfe sowie angeschobene 
Sturmbäume. Bis in den Herbst empfiehlt sich eine regelmä-
ßige, 14-tägliche Kontrolle des Waldes auf Borkenkäfer-Neu-
befall.

Vom Borkenkäfer befallenes Holz ist umgehend aufzuarbeiten. 
Ein Verschleppen der Aufarbeitung ermöglicht es dem Borken-
käfer, sich exponentiell zu vermehren. Der Schaden an den 
stehenden Bäumen nimmt dadurch dramatisch zu. Waldbesit-
zer, die keine Zeit haben, das Holz selbst aufzuarbeiten, wen-
den sich bitte an ihren Förster, um Alternativen zu besprechen.

Das Kreisforstamt bittet Jäger, Wanderer und Waldnachbarn, 
ebenfalls auf Sturmhölzer zu achten und diese dem zuständi-
gen Förster zu melden.

AOK – Die Gesundheitskasse

Kein Sommerloch in der Notaufnahme
Zahl der hitzebedingten Erkrankungen nimmt zu
Die einen freuen sich über das Badewetter, die anderen 
ächzen wegen der Hitze. Nach einem sehr durchwachsenen 
Frühjahr hat eine erste Hitzewelle für die bisher höchsten 
Temperaturen des Jahres gesorgt. Dies hängt auch mit dem 
Klimawandel zusammen. Die jährliche Durchschnittstempe-
ratur stieg von 1881 bis 2019 weltweit bereits um 1,0 Grad 
Celsius. In Deutschland liegt das Plus im Vergleichszeitraum 
sogar bei 1,6 Grad Celsius. Die Zahl heißer Tage nimmt auch in 
unseren Breitengraden im Laufe des Jahrhunderts weiter zu. 
Die Klimaveränderung hat nicht nur Auswirkungen auf Wetter, 
Flora und Fauna, sondern auch auf die Gesundheit: Die Zahl 
der Hitzenotfälle steigt.

Eine aktuelle Auswertung der AOK Ulm-Biberach zeigt, dass die 
Hitzesommer 2018 und 2019 die Gesundheit der Menschen 
aus dem Landkreis Biberach erheblich beeinträchtigten. Die 
Zahl der Versicherten, die sich wegen hitzebedingter Erkran-
kungen behandeln lassen mussten, nahm im Vergleich zu den 
Jahren 2016 und 2017 um rund 56 Prozent zu. „In den Jahren 
2018 und 2019 zählte die AOK 229 Versicherte, die wegen 

fertiggestellt werden kann und die Finanzierung, vorbehalt-
lich der Zustimmung des Kreistags, steht: „Wichtig war allen 
Beteiligten, dass die Räumlichkeiten ausdrücklich jeder Kon-
fession und jedem offensteht und diese zum Verweilen und 
zum Gebet einladen soll,“ so Landrat Dr. Heiko Schmid. Der 
Künstler Bernhard Huber aus Esslingen hatte sich in einem 
Künstlerwettbewerb durchgesetzt und einen hochwertig und 
künstlerisch ansprechenden Raum geplant.

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss hatte bereits im ver-
gangenen Jahr gegenüber der Sana Kliniken Landkreis Bibe-
rach eine Kostenübernahmeerklärung von über 80.000 Euro 
für bauliche Maßnahmen abgegeben. Nun hat der Ausschuss 
einstimmig dem Kreistag empfohlen, Haushaltsmittel von 
insgesamt 150.000 Euro freizugeben. Die 80.000 Euro sind 
hier bereits enthalten. Die weiteren Kosten von insgesamt 
434.000 Euro werden zum großen Teil von den beiden Kirchen 
mit 264.000 Euro getragen. Die Sana Kliniken Landkreis Bibe-
rach übernimmt weitere 20.000 Euro, wobei diese schon rund 
120.000 Euro für den Rohbau investiert hat.

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss hat darüber hinaus 
dem Kreistag einstimmig empfohlen, dass der Landkreis ei-
nem geplanten Förderverein zur weiteren Begleitung und Un-
terstützung der Klinikkapelle beitritt.

Der katholische Dekan Sigmund Schänzle, der zusammen mit 
dem evangelischen Dekan Matthias Krack bei der Sitzung zu 
Gast war, bedankte sich für die Unterstützung: „Ich freue mich 
auf einen Raum, der im neuen Klinikum in Biberach Hoffnung, 
Zuversicht und Perspektiven geben soll. Vielen Dank an den 
Landkreis und den Kreistag für die wertvolle Unterstützung.“

Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis  
Biberach e.V. (LEV) informiert:

Naturwettbewerb „Immer am Rand, meistens verkannt!“ - 
Jury bewertet ökologisches Potential von Randflächen
Im ganzen Landkreis Biberach war sie unterwegs, die sieben-
köpfige Jury des Naturwettbewerbs „Immer am Rand, meistens 
verkannt!“. Für den Naturwettbewerb des Landschaftserhal-
tungsverbandes Landkreis Biberach e.V. (LEV) wählte die Jury 
die acht besten Randflächen in der Feldflur aus den eingegan-
genen Anmeldungen aus. Um die Arbeit an einem Tag absol-
vieren zu können, hatte Harald Jungbold, Biotopverbund-Bera-
ter des LEV, alle Flächen begangen und mit Geschäftsführer 
Peter Heffner, LEV, eine grobe Vorauswahl getroffen.

26 Teilnehmerinnen und Teilnehmer folgten dem Aufruf des 
Landschaftserhaltungsverbandes und hatten für insgesamt 
38 naturnahe Flächen, - darunter Brachen, Gewässerrand-
streifen, Feldraine, Straßen- und Waldsäume -, Unterlagen ein-
gereicht. Die Anmeldungen kamen von Vereinen, Gemeinden, 
Bewirtschaftern und Privatleuten. Die einreichende Person 
musste nicht Eigentümer der Randfläche sein, allerdings auf 
eine Mindestgröße von 200 Quadratmeter achten und, soweit 
möglich, Angaben zur Pflege machen.

Ziel des Naturwettbewerbs
Mit dem Wettbewerb will der Landschaftserhaltungsverband 
auf die ökologische Bedeutung von Randflächen in der freien 
Landschaft aufmerksam machen. Sie bieten oftmals wertvolle 
naturnahe Verbundstrukturen und wichtige Rückzugs- und Le-
bensräume für Flora und Fauna.

Ausblick und Angebote des LEV
Im Herbst werden die Gewinner und alle Teilnehmenden des 
Wettbewerbs zur Preisverleihung mit dem Ersten Landesbe-
amten Walter Holderried und Martin Bücher, Vorstandsvorsit-
zender der Kreissparkasse Biberach und Förderpartner beim 
Wettbewerb, eingeladen. Eine persönliche Einladung erfolgt, 
sobald der Termin feststeht.
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eigenen Wohnung kümmert. Es geht dabei vor allem darum, 
Barrieren abzubauen oder gar nicht erst entstehen zu lassen. 
Hier können technische Hilfsmittel im Bereich der Sicherheit & 
Mobilität wie ein abschaltbares Bügeleisen oder ein Senioren-
handy mit Notrufknopf und GPS die zu Hause lebenden älteren 
Menschen sowie die Angehörigen unterstützen.

Möchten Sie sich über diese und weitere alltagsunterstützen-
de technische Hilfsmittel informieren? Die „Technikbotschaf-
ter“ sind am Dienstag, 20. Juli 2021 um 16 Uhr im Alfons-Auer 
Haus im Adolph-Kolping Saal, Kolpingstr. 43 in Biberach für 
Sie da und stellen Ihnen Hilfsmittel vor. Bitte beachten Sie die 
Beschilderung vor Ort.

Aufgrund der aktuellen Lage, bitten wir Sie, sich bis Montag 
19. Juli bei der Caritas Biberach, Hilfen im Alter/Wohnbera-
tung, Tel. 07351 8095-190,  hia@caritas-biberach- saulgau.de 
anzumelden.

Agentur für Arbeit Ulm

Vortragsreihe „Zukunft gut finden“
Hilfe, mein Kind sucht einen Beruf!
Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Diens-
tag, den 20. Juli einen weiteren Online-Vortrag im Rahmen der 
Reihe „Zukunft gut finden“ an. Der Titel der Veranstaltung 
lautet: „Hilfe, mein Kind sucht einen Beruf!“ Der einstündige 
Vortrag beginnt um 19 Uhr. Inhaltlich geht es darum, welche 
Rolle Eltern bei der Berufswahl spielen und wie sie dabei ihr 
Kind optimal begleiten können. Zudem gibt es einen Überblick 
der Angebote der Berufsberatung. Neben Eltern richtet sich 
die Veranstaltung an alle, die am Thema Berufswahlbegleitung 
interessiert sind.

Eine Anmeldung ist erforderlich unter  Ulm.BIZ@arbeitsagen-
tur.de oder telefonisch über die regionale Berufsberatungshot-
line unter 0731 160-777. Der Link zum Videokonferenzportal 
wird nach bestätigter Anmeldung zugesandt. Zur Teilnahme 
werden ein Computer mit Headset und Kamera oder ersatz-
weise ein Notebook, Tablet oder Smartphone benötigt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.

Hitzeerkrankungen ambulant oder stationär versorgt wurden“, 
sagt Jürgen Weber, stellvertretender Geschäftsführer der AOK 
Ulm-Biberach. „2016 und 2017 waren es noch 147 Versicherte.“

Der aktuelle Versorgungs-Report „Klima und Gesundheit“ des 
Wissenschaftlichen Instituts der AOK (WIdO) zeigt auf, wie 
stark der Klimawandel die Gesundheit der Menschen gefähr-
det. Am Beispiel der zunehmenden Hitzeperioden hat das Kli-
maforschungsinstitut Mercator Research Institute on Global 
Commons and Climate Change (MCC) untersucht, wie viele 
Krankenhauseinweisungen in den Jahren 2008 bis 2018 auf 
die Hitze zurückzuführen waren. Jeder vierte AOK-Versicherte 
über 65 Jahre ist demnach überdurchschnittlich gefährdet, an 
heißen Tagen gesundheitliche Probleme zu bekommen und 
deshalb ins Krankenhaus zu müssen. Bei älteren Menschen 
im Landkreis Biberach lag das Risiko im Jahr 2018 um 9,7 
Prozent über dem bundesweiten Durchschnitt.

Viele Menschen leiden bei Hitzeextremen zum Beispiel an Ab-
geschlagenheit, Schlafstörungen, Kopfschmerzen, Schwindel 
oder Übelkeit. Ärzte beobachten außerdem einen Anstieg von 
Todesfällen durch Hitzschlag oder Herzinfarkt. Für gesunde 
Erwachsene gibt es bei normaler Lebensführung und ausrei-
chender Flüssigkeits- und Nahrungsaufnahme auch bei länge-
ren Hitzewellen in der Regel keine gesundheitlichen Gefahren. 
Ältere Menschen und Menschen mit eingeschränkter Anpas-
sungsfähigkeit können aber durch Hitze gesundheitliche Pro-
bleme bekommen. Dabei spielen nicht nur Vorerkrankungen 
eine besondere Rolle. Neben Diabetes, Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen und Erkrankungen des zentralen Nervensystems, kön-
nen auch Medikamente sowie der Konsum von Drogen und 
Stimulantien, wie Alkohol und Koffein, Einfluss auf die Anpas-
sungsfähigkeit des Körpers nehmen.

„Gerade an heißen Tagen heißt es achtsam zu sein und sich 
zu schützen“, sagt Jürgen Weber. Ergebnisse einer Umfrage im 
WIdO-Report zeigen jedoch, dass das individuelle Schutzver-
halten noch ausbaufähig ist. „Während die meisten Befragten 
ihr Trinkverhalten an heißen Tagen anpassen, werden andere 
Schutzmaßnahmen vergleichsweise seltener umgesetzt“, so 
Weber. „Weniger als die Hälfte der Befragten verwendet ein 
Sonnenschutzmittel und nur 29 Prozent achten darauf, bei er-
höhter Belastung der Atemluft, beispielsweise durch Feinstaub 
oder Ozon, körperliche Belastungen und Sport zu vermeiden.“

Die bereits heute spürbaren Auswirkungen des Klimawandels 
auf die Gesundheit werden sich in Zukunft weiter verstärken. 
„Dabei wirken vor allem die häufigeren und stärkeren kurzfris-
tigen Temperaturschwankungen belastend auf den menschli-
chen Körper“, so Weber. Steigende Temperaturen ermöglichen 
zudem eine stärkere Ausbreitung von Infektionskrankheiten, 
die von Mücken und Zecken übertragen werden.

Caritas Biberach-Saulgau

Die Arbeitsgemeinschaft organisierter Nachbarschaftshilfen 
bietet im Monat Juli 2021 für die einzelnen Gruppen zweistün-
dige Regionaltreffen an (auf Wunsch online oder in Präsenz), 
bei denen es um drängende Fragen geht: „ Wie ist unser An-
gebot und unsere Leistungen nach der akuten Corona-Zeit?, 
was benötigen wir als Einsatzleitungen und Helferinnen? Wo 
klemmt es am meisten? Was können sinnvolle nächste Schrit-
te sein, die uns als Gruppe „vorwärtsbringen?“. Interessierte 
wenden sich an Thomas Münsch, Caritas Biberach-Saulgau, 
07351/8095-190, muensch@caritas-biberach-saulgau.de,  
www.nachbarschaftshilfen-bc-slg.de

„Technikbotschafter“ stellen alltagsunterstützende  
Hilfsmittel vor

Selbstständig bleiben mit zunehmendem Alter – dies kann ein-
facher sein, wenn man sich rechtzeitig um die Gestaltung der 


